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Dort sollen die Materialien  Schotter, Wasser, Sand  
als Themenvorgabe eine bedeutendere Rolle spie-
len. 
Die Bauarbeiten beginnen im Oktober, die Eröffnung 
ist für Juli 2020 geplant.

Schnelles Internet in Gunskirchen

Die Firma Linznet ist im Gemeindegebiet laufend 
mit den Grabungsarbeiten für die Verrohrungen 
beschäftigt. Derzeit sind cirka 80 % der Leerverroh-
rungen verlegt. Bis Jahresende werden diese Arbei-
ten abgeschlossen sein. Mit dem darauffolgenden 
Leitungseinzug wurde ebenfalls bereits  begonnen. 
Damit werden auch die ersten Inbetriebnahmen der 
Anschlüsse durchgeführt.
Somit wird Gunskirchen sehr bald flächendeckend 
ein Breitbandkabel verlegt haben und damit  zu-
kunftsfit bleiben.

Ich wünsche Ihnen noch schöne Herbsttage

Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Josef Sturmair 

Sehr verehrte Guns-
kirchnerinnen und 
Gunskirchner!

Spatenstich für Sport- 
und Freizeitzentrum  er-
folgt – endlich geht es 
los!

Mit der Vergabe an den 
Generalübernehmer für 
den Sportplatzbau haben 

die Ausschreibungen für die einzelnen Gewerke 
begonnen. Als  erste  Bautätigkeit  wird bereits der 
Naturrasen am Hauptspielfeld angelegt. Dieser wird 
cirka 1 Jahr bis zur Bespielbarkeit benötigen. Die 
Aufnahme des Spielbetriebs ist für August 2020 
geplant.  
In weiterer Folge wird auch die Tennisanlage errich-
tet werden. Dazu ist noch Platz für Stöbelbahnen 
und Asphaltschießen vorgesehen.

Freizeitpark im  Sportzentrum und Grube Hagen

Nach diversen Besprechungen mit den künftigen 
Nutzern (Schülern, Jugendlichen, Vereinen, Sport-
lern, Senioren, ...) der Freizeitanlage wurde auf 
deren Wünschen und Vorschlägen basierend ein 
Konzept erstellt. Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 28. 5. 2019 diesem Konzept zugestimmt.

Highlight dieser Anlage ist eine Pumptrack, ein 
speziell geschaffener, asphaltierter Rundkurs für 
Mountainbiker mit Steilkurven und Bodenwellen. 
Ziel ist es, darauf – ohne zu treten, nur durch 
Hochdrücken des Körpers aus der Tiefe am Rad  
– Geschwindigkeit aufzubauen. Eine spannende 
Herausforderung!

Weiters werden errichtet:
• Kletterfelsen, Skaterplatz, Slackline, Graffitiwand, 

Geräte zum Training mit dem eigenen Körperge-
wicht

• Niedrigseilgarten, Wasser-Sandspielbereich, div. 
Schaukeln, Drehgeräte, Seilbahn, Turngeräte, 
Labyrinth, Stehwippen, Trampolin, Stehwippe

• Sitzgelegenheiten mit Sonnenschutz, Trinkwas-
seranlage

• Multisportanlage (Funcourt, Beachvolleyball-
Anlage)

Der Seniorenbereich (Bewegungswerkstatt) enthält 
u.a. Balancierelemente in verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden, ebenso ist ein Projekt mit einem 
Themenweg geplant.

Anzeige
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Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Als zuständige Referentin 
darf ich Ihnen an dieser 
Stelle  wieder über das Ge-
schehen der letzten Monate 
und über zukünftige Vorha-
ben bei uns in Gunskirchen 
berichten. 

Mit Life Radio OÖ und der 
tatkräftigen Unterstützung unserer Feuerwehren 
konnten wir mit  einem „Splashmob“ am VZ-Platz 
gleich zu Ferienbeginn ein abwechslungsreiches 
und nass-fröhliches Programm anbieten. 

Gut besucht und positiv angenommen wurden die 
Filmvorführungen  im Rahmen des „1. Gunskirchner 
Sommerkinos“. Wir werden diese Veranstaltung 
im nächsten Jahr bestimmt wieder anbieten. In 
diesem Zusammenhang gilt dieses Mal mein Dank 
den Mitarbeitern am Gemeindeamt, die wesentlich 
zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen haben.
Erfolgreich organisiert wurde auch heuer wieder die 
„Schottercabana“  am ASKÖ-Platz. Die Teilnehmer 
am Beachsoccer- und dem Boccia Wettwerb wur-
den bei schönstem Wetter mit viel Spaß und Freude 
am Spiel belohnt.

Nach der Sommerpause wird  der „Agenda 21- 
Prozess“  weitergehen. Ein Konzept für die Orts-
kernbelebung soll bis Jahresende vorliegen und 
der Bevölkerung vorgestellt werden.
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde wird ab 
Oktober ein „Säuglings- und Kindernotfallkurs“ 
angeboten. Nähere Informationen dazu finden Sie 
in dieser Ausgabe.

Die erste urkundliche Erwähnung des Namen 
„Gunskirchen“ erfolgte im Jahre 820 als „Kunde-
schiricum“. Die Vorbereitungen von Seiten der 
Gemeinde zu den dazu geplanten Feierlichkeiten im 
Jahre 2020  laufen bereits. Alle Vereine, Kulturträger  
und auch die Bevölkerung sind eingeladen  sich an 
den Jubiläumsfeiern zu beteiligen. 

Aus gegebenem Anlass wird bereits fleißig an der 
Erstellung einer neuen Ortschronik gearbeitet. In 
diesem Buch  soll das Geschehen der letzten 30ig 
Jahre in unserer Gemeinde erfasst werden und 
pünktlich zu den Feierlichkeiten im nächsten Jahr 
erscheinen. 

An dieser Stelle darf ich wiederum die Veranstal-
tungen im Rahmen der „Gunskirchner Kultursaison“ 
bewerben. Der Höhepunkt wird sicherlich das Kon-
zert von „INA REGEN & Band“ sein.  Achtung: Neuer 
Termin: 06.10.2019 im Veranstaltungszentrum. 

Ich freue mich darauf, Sie bei der einen oder an-
deren Veranstaltung wieder begrüßen zu dürfen.

Ihre

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner!

Die letzten Arbeiten beim 2. 
Brunnen in der Au werden 
noch fertiggestellt bevor 
dieser an das Gunskirchner 
Wassernetz angeschlossen 
wird.Mit der Inbetriebnah-
me des Brunnen Au 2 wird 
die Versorgungssicherheit 
des Gunskirchner Wassers 
erhöht.

Deponie Kreisbichl

Gegen den positiven Bescheid vom 06.08.2019 
für die Bodenaushub- und Baurestmassendeponie 
Kreisbichl (Edt bei Lambach) vom Amt der Oberö-
sterreichischen Landesregierung - Direktion Um-
welt-  und  Wasserwirtschaft hat die  Marktgemeinde 
Gunskirchen Berufung eingereicht.
Die Trinkwasserbrunnen Au1 Hochholz und Au2 
liegen grundwasserstromabwärts im direkten 
Bereich  der geplanten Bodenaushub- und Bau-
restmassendeponie Kreisbichl. Das zugehörige 
Grundwasserschongebiet endet hier nur ca. 750 
m vom Projektstandort entfernt. 
Als rechtliche Vertretung in diesem Verfahren wurde 
von der Marktgemeinde Gunskirchen die Rechtsan-
waltskanzlei Dr. Helmut Blum, Spezialist im Bau-, 
Gewerbe- und Umweltrecht beauftragt. Gleichzeitig 
hat die Marktgemeinde Gunskirchen ein Gutachten 
für dieses Projekt an den Univ.-Prof. Dr. Blaschke 
von der TU Wien in Auftrag gegeben.

Vizebürgermeister
Jochen Leitner



5

Referentenforum
Wohnungsübergaben

Die Welser Heimstätte übergab am 09.09.2019 die 
Schlüssel für die 25 neuen Mietkaufwohnungen des 
Projekts Dahlienstraße.
Auch beim Projekt Wohnanlage der EW-Bau in der 
Gärtnerstrasse fand am 20.09.2019 die Schlüssel-
übergabe an die neuen Wohnungsbesitzer statt.

Ich wünsche allen neuen Wohnungsinhabern viel 
Freude an ihren Wohnungen.

Abschließend wünsche ich allen Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchnern einen schönen Herbst.
                         
Ihr

Gemeindevorstand
Christian Schöffmann

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

SANIERUNG DES VERAN-
STALTUNGSZENTRUMS 
GUNSKIRCHEN

Der Gemeinderat hat seiner 
Sitzung vom 28. 5. 2019 die 
zweite Sanierungsetappe 
einstimmig beschlossen.

Folgende Punkte werden umgesetzt:

• Errichtung einer Fluchttreppe im südlichen Teil 
des Saales

• Sanierung der Hauptstiegen
• Erneuerung der Saalbeleuchtung, der Sicher-

heits- und Fluchtweg-Beleuchtung
• Sanierung der Künstlergarderoben
• Sanierung von Teilflächen der Böden und Wände
• Sanierung der Pflasterungen westlich und nörd-

lich des Veranstaltungszentrums
• neuer Videobeamer
• Sanierung des Wasserschadens im Keller
Derzeit werden die Fundamente für das Fluchtstie-
genhaus errichtet, die beiden Hauptstiegen werden 
mit einem neuen Fliesenbelag ausgestattet. Ebenso 
wird der Wasserschaden im Keller saniert. Die rest-
lichen Umbau- und Sanierungsarbeiten werden im 
Frühjahr 2020 umgesetzt bzw. fertiggestellt.
Die Marktgemeinde investiert in diese zweite Sa-
nierungsetappe rund € 450.000,--

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!

Ihr 

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Dezember-Ausgabe: 
25. November 2019

Anzeige
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Sehr geehrte Gunskirch-
ner und Gunskirchner-
innen!

Künstlerische Gestaltung 
Kreisverkehr

Nachdem nun die Großbau-
stelle bei der SPAR-Kreu-
zung, die für die Errichtung 
des „ersten“ Gunskirchner 
Kreisverkehrs notwendig 

war, der Vergangenheit angehört und der Verkehr 
wieder in allen Richtungen fließen kann, wird als 
nächster Schritt die Gestaltung des inneren Be-
reiches des Kreisverkehrs in Angriff genommen.

Bereits im Vorfeld hat es diesbezüglich einen Künst-
lerwettbewerb gegeben, bei dem viele interessante 
Projekte der Juri vorgestellt wurden. Wie ich bereits 
in einer der letzten UG berichtet habe, hat sich die 
Juri aus 2 Fachleuten des Landes Oberösterreich 
sowie dem Bürgermeister der Marktgemeinde 
Gunskirchen und 2 Gemeindevorständen (SPÖ und 
FPÖ) zusammengesetzt.

Nach langen Beratungen hat sich letztendlich das 
Projekt des freischaffenden Künstlers Klaus Kro-
bath durchgesetzt. Klaus Krobath, ein Gunskirch-
ner, ist seit 1989 als freischaffender Künstler tätig. 
Neben seiner Tätigkeit als Kulturbeirat der Stadt 
Wels ist er auch für die künstlerischen Agenden im 
Museumsquartier in Wien zuständig.

Das Projekt selbst wird den Gemeindebürgern noch 
separat vorgestellt. Ich darf aber preisgeben, dass 
in diesem Projekt unter anderem die Venus von 
Wels, eigentlich ist sie die Venus von Gunskirchen 
eingearbeitet sein wird. Die echte Venus wurde 
nämlich auf Gunskirchner Grund und Boden (auf 
dem Deixlergut in Hof) im Jahre 1913 gefunden. 
Dies soll nun mit der Darstellung unserer Venus in 
Erinnerung gebracht werden.

Referentenforum
Gemeindevorstand
Jutta Wambacher

Liebe Gunskirchnerinnen! 
Liebe Gunskirchner!

Mit dem Ende des Som-
mers, gingen auch die 
Ferien der Kinder ins Fi-
nale. Langeweile ließ der 
-   inzwischen seit über 
30 Jahren - angebotene 
Ferienpass keineswegs auf-
kommen. Unser abwechs-
lungsreiches Programm mit 

36 Aktivitäten nutzten rund 230 Kinder. Nochmals 
vielen Dank an alle, welche aktiv mitgeholfen haben. 

Die Renovierungsarbeiten im Jugendzentrum ge-
hen zügig voran. Wände wurden neu gestrichen, 
ein Boden wird verlegt, ein Standrechner wurde 
angekauft und an der Vorderfront ist eine künst-
lerische Gestaltung mittels Graffiti geplant. Die 
Jugendlichen samt PädagogInnen helfen tatkräftig 
mit und sind mit Begeisterung dabei, um ihren Treff 
cool zu gestalten.  

Leider wurden der Pavillon und die Wand beim 
Spielplatz Strass wieder, anscheinend von Aus-
wärtigen, verunstaltet und mit Parolen beschmiert. 
Unsere Jugendlichen sind bereits dabei, diesen  
herzurichten und neu zu streichen. Durch Wieder-
einführung der aufsuchenden Jugendarbeit haben 
unsere JugendbetreuerInnen verstärkt die Mög-
lichkeit diese Hotspots zu besuchen, um etwaige 
Probleme vor Ort zu lösen.

Der oberösterreichische Sozial-und Gesundheits-
bereich sucht händeringend nach Pflegekräften. 
Auch wir in Gunskirchen spüren diesen Mangel an 
ausgebildetem Personal in unserem Seniorenwohn- 
und Pflegeheim und befinden uns derzeit in der 
Situation, dass einzelne Betten nicht mehr belegt 
werden können, obwohl Nachfrage an Pflegeplät-
zen besteht. Es müssen rasch die notwendigen 
Schritte gesetzt werden, um die Versorgung der 
pflegebedürftigen Menschen sicherzustellen. 

Ab September 2019 gibt es in Oberösterreich eine 
Pflege-Hotline unter Tel. 051 / 775 775, welche für 
rasche Beratung und Information bei Fragen rund 
um die Pflege erreichbar ist. Sie richtet sich an pfle-
gende und betreuende Angehörige und Menschen, 
die sich informieren möchten. 

Bitte beachten Sie, dass die Anträge für das Seme-
stertickets (WS) für Studierende ab 1.Oktober und 
jene für den Heizkostenzuschuss bzw. Weihnachts-

zuwendung für Personen mit geringem Einkommen 
ab 4. November gestellt werden können.

Ich wünsche Ihnen einen stimmungsvollen und 
farbenprächtigen Herbst!

                      
Ihre
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Aktuelles
Das vollständige Projekt wird Ihnen demnächst 
vorgestellt werden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst Ihr

Ihr

Am 17. September  bedankte sich die Marktgemein-
de Gunskirchen  bei allen Bürger/Innen, die schon 
bisher das Fahrrad für Alltags- und Freizeitwege in 
unserer Gemeinde und Region nutzen mit einem 
„Frühstücks-Sackerl“.
Am Bahnhof, vor der NMS Gunskirchen und bei der 
Fa. Rotax, die sich an der Aktion beteiligte, wurden 
Sackerl verteilt.

Viele Schüler der NMS Gunskichen  kamen  mit 
dem Rad zu Schule. Ein schönes Beispiel dafür, 
was mit ein wenig  Motivation möglich ist.
Radler/Innen sind bei uns in der Gemeinde gerne 
gesehen. Denn der Radverkehr verursacht weder 
Verkehrslärm, noch gesundheits- und klimagefähr-
dende Abgase und trägt zu einer gemeindefreund-
lichen Mobilität bei.

Daher beteiligt sich unsere Gemeinde  an der Fahr-
Rad Modellregion Umland Wels. In Zusammenar-
beit mit 8 weiteren Gemeinden der Region haben 
wir uns zum Ziel gesetzt, die Bedingungen für den 
Radverkehr verstärkt zu verbessern.

Fahr-Rad 
Modellregion 
Umland Wels

Projekt - Schutz der Insekten
in diesem Schuljahr werden rund 120 Kinder am 
Vormittag das Schulgebäude der VS Gunskirchen 
verlassen, um aktiv ein Zeichen zu setzen für den 
Schutz der Insekten. Ein Großteil der Insekten ist 
bereits ausgestorben oder zumindest gefährdet.  
Wir wollen etwas dagegen tun!

Auf ungefähr 5000 m2 brachliegenden Gemeinde-
flächen werden die Kinder zertifiziertes, heimisches 
Saatgut aussäen. Vorbereitet und unterstützt wer-
den die Kinder dabei von der Firma AB Gartenge-
staltung, Studierenden der Pädagogischen Hoch-
schule OOE und Schülern der MS Gunskirchen. 
Im Folgejahr soll dann gemeinsam mit den Eltern 
per Hand gemäht werden.
Projektpartner und Sponsoren sind neben der Ge-
meinde auch die Leader-Region Wels-Land, das 
Umweltcenter (Raiffeisenbank Gunskirchen), der 
Imkerverein Gunskirchen und Schuller’s  Hofgreis-
slerei, und das REWISA Netzwerk „Wilde Blumen“. 
Auch Privatpersonen und Firmenbesitzer sollen 
angeregt werden, beim Projekt mitzuwirken, indem 
sie mindestens 8 m2 Wiesenfläche in einen Lebens-
raum für Insekten verwandeln. 
Durch das Projekt sollen sich Schülerinnen und 
Schüler durch aktives Handeln mit der Nachhaltig-
keit beschäftigen, ihre Selbstwirksamkeit erkennen 
und Eigenverantwortung entwickeln. 
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Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Anna Maria HOCHHAUSER
4600 Wels

Kindergartenpädagogin

Sarah LICHTL
4623 Gunskirchen

sprachliche Förderin
im Kindergarten

Sabrina ADAMI
4623 Gunskirchen

Kindergartenpädagogin

Katharina KRENNMAYR
4623 Gunskirchen

Vertragsbedienstete
Bürgerservice

Jasmin LEHRBAUMER
4623 Gunskirchen

Kindergartenhelferin

Melissa Tiziana WOLF
4625 Offenhausen

Hortpädagogin

Ralf WILDFELLNER
4650 Edt bei Lambach

DGKP
SWPH

Doris LENGLACHNER
4623 Gunskirchen

Hortpädagogin

Bettina STROBL
4625 Offenhausen

Wohnbereichsleiterin
SWPH

Sonija BATINIC
4623 Gunskirchen

Kindergartenhelferin
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Aktuelles

Die Marktgemeinde Gunskirchen 
gratuliert zur SPONSION

Herr
Mag. Dr. Simon MARTIN, 
Irnhartingerstraße 6, hat an 
der Universität Wien das  
Doktoratsstudium Wir t-
schaftswissenschaften er-
folgreich abgeschlossen 
und den akademischen 
Grad Doctor of Philosophy 
(PhD) erworben.

Die Gemeindebedienstete Frau Ursula Höpolts-
eder hat am 17. Juli 2019 die Standesbeamten-
Dienstprüfung erfolgreich absolviert.

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich.

Ursula Höpoltseder 
Standesbeamten-Dienstprüfung

Frau 
Isabella REISCHAUER, 
Lambachers t raße 69, 
hat an der Karl-Franzens-
Un ive rs i t ä t  G raz  das  
Bachelorstudium für Lehr-
amt Mathematik und Che-
mie erfolgreich abgeschlos-
sen und den akademischen 
Grad Bachelor of Education 
(BEd) erworben.

Frau
Alexandra FREIMüLLER, 
Fallsbach 20, hat an der 
IMC FH Krems das Master-
studium Management mit 
Schwerpunkt auf Human 
Resources mit gutem Erfolg 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Master 
of Arts in Business (MA) 
erworben.

Die beiden ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der 
Bibliothek, Frau Eva Mayrhuber und Frau Beate 
Fuchshuber haben im  Juni 2019 den Ausbildungs-
lehrgang für ehrenamtliche BibliothekarInnen erfo-
greich abgeschlossen und damit die Qualifikation 
erworben in einer öffentlichen Bibliothek zu arbeiten 
oder diese zu leiten.

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich.

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen

Milenka KRAJINOVIC
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft
Kindergarten
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Aktuelles
Da wird ganz genau hingesehen

Beim mittlerweile traditionellen Fischerkurs bei 
SilberHolz in Offenhausen erlernten 15 Jugendli-
che die Angelfischerei. Hausherr Norbert Silber ist 
begeisterter Fischer, freut sich über den Nachwuchs 
aus den drei Gemeinden Offenhausen, Pennewang 
und Gunskirchen, stellt dafür seit Jahren seinen Hof 
gerne zur Verfügung und sorgt überdies auch für 
Jause und Getränke. 
Den Fischerkurs leiteten die Profis vom Fischerei-
revier Untere Traun Werner Forstinger und Horst 
Huber. Der theoretische Kurs behandelt Themen 
von der Anatomie der Fische bis zum Fischereirecht. 

Alle Teilnehmer bestanden die Prüfung, Petri Heil! 

Foto: dualpixel.at/Martin Seifried 

Gunskirchner Golftrophy 
Am Sonntag, 1. September fand im Golfresort Krem-
stal die diesjährige Gunskirchner Golftrophy statt. 
Bei wunderschönem Wetter spielten 26 Gol-
fe r Innen um 
die begehrten 
Titel der dies-
jährigen Markt-
meister. Den 
Titel holten sich 
Kurt Leitner und 
Gertrude Fel-
bermair.

Für alle Golfer, 
die in Gunskir-
chen geboren 
sind oder in Gunskirchen wohnen sowie auch 
jene, die in einem Gunskirchner Unternehmen ar-
beiten und noch keine Einladung zur diesjährigen 
Golftrophy erhalten haben, bitten wir, sich bei  
gertrude.felbermair@felbermair.at registrieren zu 
lassen.
Bitte schon jetzt  den Termin für die Golftrophy 2020 
am 30. August 2020 vorzumerken.

Am Montag, 09. September 2019 fand die feierliche 
Schlüsselübergabe von insgesamt 25 Mietkauf-
wohnungen sowie 3 Mietkaufdoppelhäuser der 
Welser Heimstätte in Gunskirchen im Gasthaus 
Gruber statt.

Herr LHStv. Dr. Manfred Haimbuchner und Bürger-
meister Josef Sturmair sowie VertreterInnen der 
Gemeinde und der Welser Heimstätte, freuten sich 
gemeinsam mit den zukünftigen BewohnerInnen 
über das gelungene Wohnprojekt.

Die 2 bis 3-Raum-Wohnungen sind mit großzügigen 
Loggien ausgestattet und unterstützen zusätzlich zu 
den hellen Räumen ein angenehmes Wohlgefühl.

Umgesetzt wurde das Projekt selbstverständlich 
in Niedrigstenergiebauweise (Energiekennzahl 24 
kWh/m²) und überzeugt mit kontrollierter Wohn-
raumlüftung mit Einzelraumlüftern. 

Die Errichtungskosten für dieses vom Land OÖ. 
geförderte Wohnprojekt belaufen sich gesamt auf 
rund 4,8 Mio. Euro.

Seine unmittelbaren NachbarInnen kennen zu ler-
nen und neue Kontakte zu knüpfen sind eine der po-
sitiven Effekte einer offiziellen Schlüsselübergabe“, 
so Vorstandsvorsitzender Mag. Jörg Teufelberger.

v.r: GV Christian Schöffmann, Vbgm. Jochen 
Leitner, Bgm. Josef Sturmair, LHStv.Dr. Manfred 
Haimbuchner, GV Dr. Josef Kaiblinger, Welser 
Heimstätte: Vorstandsvorsitzender Mag. Jörg Teu-
felberger, ehem. Vorstandsvorsitzender Manfred 
Hochhauser, MBA, Vorstand Sybille Prähofer, 
Vorstand Mag. Manfred Sams, AR-Vorsitzender 
Vbgm. Gerhard Kroiß

Feierliche Schlüsselübergabe  
in Gunskirchen



11

Aktuelles

Anzeige

Mit der Realisierung begonnen wird der Bereich 
Fußball und demnächst auch die öffentlich zu-
gänglichen Anlagen, wie Spielplätze, Funcourt, 
Bewegungsgeräte, usw.

Gebaut wird ein Fußballhauptspielfeld, ein Trai-
ningsspielfeld und ein Kleinspielfeld. Dazu ein 
Clubgebäude und eine Zuschauertribüne, die 
cirka 200 Personen Platz bietet. Die Abwicklung 
dieses Projekts wird mit einem Generalübernehmer 
durchgeführt. Zuallererst wird die Rasenspielfläche 
angelegt, damit nach 1 Jahr Aufwuchszeit in etwa 
im August 2020 der Rasen bespielbar sein wird.

Für die öffentlichen Spiel- und Freizeitanlagen 
wurde mit Schülern und Schülerinnen der Volks- 
und Hauptschule, Jugendgruppen, Seniorenturn-
gruppen, sowie Vertreter von UNION und ASKÖ 
Workshops abgehalten, um diesen Bereich nach 
den Bedürfnissen der künftigen Nutzer zu gestalten 
und abzustimmen. 

Die Errichtungskosten der Fußballanlage belaufen 
sich auf ca. € 2,6 Mio. und sind mit einer Kosten-
beteiligung der Union von € 590.000.-, den geneh-

Spatenstich August 2019 - Sport- und Freizeitzentrum
migten Landesförderungen von € 465.000.- und 
dem Gemeindeanteil (ohne Darlehen) gesichert.

1. Hauptfeld         2. Trainingsfeld/Kunstrasen 
3. Kleinspielfeld        4. Clubgebäude/Tribüne
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Sozialpolitische Maßnahmen 2019

Zur Verringerung der finanziellen Belastung von Familien und Einzelpersonen, die in Gunskirchen ihren 
ordentlichen Wohnsitz und ein geringes Einkommen haben, gewährt die Marktgemeinde Gunskirchen 
folgende Zuschüsse:

• Weihnachtszuwendung – € 100,- pro Person im Haushalt 
•	 Heizkostenzuschuss	€	75,--pro	Haushalt	
•	 Schul-	bzw.	Studienbeihilfe	€	100,--
•	 Zuschuss	 zu	 den	 Kanalbenützungsgebühren	 bzw.	 Entsorgungskosten	 für	  

Senkgrubeninhalte – pro Person im Haushalt € 48,40 

EINKOMMEN
1. Als Einkommen gilt der Gesamtbetrag der Einkünfte der im Haushalt lebenden Personen im gesamten 

Kalenderjahr 2018. Sollte das aktuelle Einkommen niedriger sein, als ein Zwölftel des vorjährigen 
Einkommens, so ist das glaubhaft nachzuweisen.

2. Als Einkünfte gelten
a) bei nicht selbständiger Arbeit die Summe der „steuerpflichtigen Bezüge abzüglich der einbehal-

tenen Lohnsteuer
b) bei vollpauschalierten und teilpauschalierten Land- und Forstwirten wird der Gewinn aufgrund 

der Verordnung des BMF über die Aufstellung von Durchschnittssätzen für die Ermittlung des 
Gewinnes aus Land- und Forstwirtschaft ermittelt.

c) bei allen übrigen Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden, die Summe der positiven 
Einkünfte gemäß Einkommenssteuerbescheid abzüglich der festgesetzten Einkommenssteuer.

3. Zu den Einkünften sind Leistungen des Arbeitsmarktservices hinzuzurechnen.
4. Zu den Einkünften dürfen Unterhaltsleistungen für Kinder, Wohnbeihilfe, Pflegegeld,  Kinderbetreu-

ungsgeld und Familienbeihilfe keinesfalls hinzugerechnet werden.

EINKOMMENSOBERGRENZE
1. Die Zuschüsse werden nur dann zuerkannt, wenn das Familieneinkommen die nachfolgenden Grund-

sätze auf Basis des gewichteten Haushaltseinkommens zu ermittelnde Obergrenze nicht übersteigt.
a) Der Berechnung ist ein Sockelbetrag von monatlich € 566,- zugrunde zu legen.
b) Die Berechnung des gewichteten Haushaltseinkommens erfolgt durch die Addition der nachste-

henden Gewichtungsfaktoren und der Mulitplikation dieser Summe mit dem Sockelbetrag.
c) Gewichtungsfaktoren

Einzelpersonenhaushalt       1,60
das sind € 905,60
Zweipersonenhaushalt       2,15
das sind € 1.216,90
Bei einem Haushalt mit mehr als zwei Personen
für die ersten beiden ältesten Personen     2,05
für jede weitere erwachsene Person 
und für jedes studierende Kind      0,80
für ein Kind über 14, das eine allgemeinbildende oder berufsbildende höhere Schule besucht
und in einem Internat untergebracht ist     0,80
für ein Kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird   0,50
bei Familien ab drei Kindern,
für die eine Familienbeihilfe bezogen wird     0,50
für ein erheblich behindertes Kind im Sinne des § 8 des Familienauslastenausgleichgesetzes 1967 
oder für eine im Beruf stehende Person, deren Erwerbsfähigkeit zu mindestens 60 Prozent 
gemindert ist, erfolgt eine Erhöhung der Gewichtungsfaktoren um  0,50
für jedes Kind, welches nicht im gemeinsamen Haushalt lebt und für das Unterhalt geleistet wird, 
können bis € 162,00 beim Leistenden vom Einkommen in Abzug gebracht werden.  

Aktuelles
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2. Bleibt das Familieneinkommen unter der errechneten Einkommensobergrenze, werden die Zuschüsse 
in voller Höhe zuerkannt. Wird diese Obergrenze überschritten, wird zur Vermeidung von Härtefällen 
die Beihilfe bzw. der Zuschuss um die Höhe jenes Betrages vermindert, um den die Obergrenze 
überschritten wird.

Die Anträge sind im Zeitraum vom 4. bis 29. November 2019 zu stellen.
(Anträge liegen im Marktgemeindeamt Gunskirchen, Bürgerservicestelle auf)

Vorzulegende Nachweise:

a. bei Arbeitnehmern, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden: Lohnzettel für 2018
b. Personen, die zur Einkommenssteuer veranlagt werden – Einkommenssteuerbescheid 2018
c. Landwirte, die nicht zur Einkommenssteuer veranlagt werden – letzter Einheitswertbescheid über das 

land- und forstwirtschaftliche Vermögen
d. Bestätigung über Leistungen des Arbeitsmarktservice
e. Bestätigung über den Bezug von Kinderbetreuungsgeld
f. Pensionsbestätigung 
g. Nachweis über sonstige Bezüge, die als Einkünfte gelten
h. Nachweis über den Bezug der erhöhten Familienbeihilfe
i. Nachweis über den Bezug einer Studienbeihilfe/Studienzuschuss bzw. Schulbesuchsbestätigung 
j. Nachweis über die Höhe der Entsorgungskosten eines professionisierten Entsorgungsunternehmens 

zu einer Kläranlage
k. Nachweis über die Höhe der Heizkosten

Aktuelles

Anzeige
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Abfallentsorgung

Klein, aber oho
Wecker, Taschenlampe und Co bitte im 
nächsten Sammelzentrum entsorgen

Sie sind zwar klein, als Rohstofflieferanten aber 
ganz groß. Rund 95 Prozent der in den Elektro-
kleingeräten enthaltenen Metalle und Kunststoffe 
können in österreichischen Verwertungsbetrieben 
genutzt werden. Handys, Fotoapparate und Com-
puter enthalten bis zu 30 verschiedene Wertstoffe 

Produkte aus Kunststoff haben zwei 
Vorteile: sie sind leicht und lange 
haltbar. Wenn diese Produkte falsch 
entsorgt werden, verursachen sie 
Probleme: sie verrotten nicht und 
werden vom Wind vertragen.
Deshalb gibt es immer mehr private und kommunale 
Initiativen, Plastik soweit möglich, zu vermeiden 
oder zumindest öfter zu verwenden.
Beim Einkauf hat es jeder in der Hand, zu welchen 
Produkten er greift. So kann das meiste Obst und 
Gemüse lose ins Wagerl gelegt oder ins mitge-
brachte Mehrwegnetz gefüllt werden.
Im Getränkebereich 
sollte Mehrweggebin-
den der Vorzug ge-
geben werden. Jetzt 
ist genau der richtige 
Zeitpunkt, dass durch 
Kundenwünsche wie-
der mehr Getränke als 
Mehrweg abgefüllt werden. Bei der Flaschenmilch 
als Alternative zum Milchpackerl wurde schon ver-
sprochen, dass diese ab Herbst auch in der Glas-
Mehrwegflasche angeboten wird.
Denn es macht keinen Sinn, jede Kunststoffverpa-
ckung 1:1 durch eine Verpackung aus Papier oder 
Glas zu ersetzen. Auch Papier und Glas verbrau-
chen wertvolle Ressourcen und die Erzeugung ist 
sehr energieaufwändig.
Für die Umwelt ist es am besten, wenn der Einkauf 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad erledigt werden kann. 
Einkaufskorb und Sackerl von zu Hause mitneh-
men und möglichst viele Produkte aus der Region 
kaufen, ev. auch direkt bei den Produzenten. Die 
Auswahl ist oft größer als man glaubt.
Für Detailinfos zum Thema Nachhaltiger Konsum 
kann bei der Welser Abfallberatung ein Termin für 
eine Umweltinformationsparty vereinbart werden: 
bitte unter der Nummer 07242/93488 DW 28 (Hr. 
Kamesberger) oder DW 38 (Fr. Schwarz) melden.

Die	Plastikflut	eindämmen wie Kupfer, Stahl, Aluminium, Messing und vieles 
mehr. Diese Materialien werden zur Herstellung 
neuer Produkte eingesetzt.
Schon gewusst? Eine Tonne Elektroaltgeräte ent-
hält bis zu 250 Gramm Gold. Das klingt nach nicht 
viel – ABER: Aus einer Tonne Golderz werden nur 
ca. 5 Gramm Gold gewonnen!
Alte und defekte Elektrogeräte dürfen auch des-
halb nicht im Restabfall landen, da neben den 
wertvollen Rohstoffen manchmal auch gefährliche 
Inhaltsstoffe verarbeitet sind. Besondere Umsicht 
verdienen Batterien und Akkus, speziell die heute 
häufig verwendeten Lithium-Ionen-Akkus. Darum 
bitte Batterien und Akkus aus den Geräten neh-
men, sofern dies leicht 
möglich ist, und extra 
abgeben. Achtung: die 
Akkus nicht beschädigen 
und an den Polen abkle-
ben, um Kurzschlüsse zu 
vermeiden.
Wichtige Info zuletzt: alle Batterien und Elektroge-
räte aus Haushalten, ob klein oder groß, können 
in den Altstoffsammelzentren kostenlos entsorgt 
werden!
Bei Fragen geben die Abfallberater am Misttelefon 
07242/54060 gerne Auskunft. Ein kurzweiliges Vi-
deo und Hintergrundinfos sind auf www.umweltpro-
fis.at/wels-land und www.elektro-ade.at zu finden.
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Di 01.10. HM Zone 4
Mo 14.10. HM Zone 1
Di 15.10. HM Zone 2
Mo 28.10. HM Zone 3
Di 29.10. HM Zone 4

Mo 11.11. HM Zone 1
Di 12.11. HM Zone 2
Mo 25.11. HM Zone 3
Di 26.11. HM Zone 4

Mo 09.12. HM Zone 1
Di 10.12. HM Zone 2
Sa 21.12. HM Zone 3
Mo 23.12. HM Zone 4

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. 
Später einlangende Reklamationen können 
nicht berücksichtigt werden!

Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf hin, 
dass Restmülltonnen mit Bauschuttteilen und 
Holzabfällen nicht entsorgt werden können.

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abfallentsorgung

Abholung Gelber Sack
MI/DO/FR  06.11./07.11./08.11.
MI/DO/FR  18.12./19.12./20.12.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne

MO/DI/MI 04.11./05.11./06.11.
MO/DI/MI 16.12./17.12./18.12.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irnhar-
ting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fern-
reith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich.
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!

Sperrmüll-Abholung

Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.

Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne

Mo., + Di., 07.10. Zone 1 + 08.10. Zone 2
Mo., + Di., 14.10. Zone 3 + 15.10. Zone 4
Mo., + Di., 21.10. Zone 1 + 22.10. Zone 2
Mo., + Di., 28.10. Zone 3 + 29.10. Zone 4

Mo., + Di., 04.11. Zone 1 + 05.11. Zone 2
Mo., + Di., 11.11. Zone 3 + 12.11. Zone 4
Mo., + Di., 18.11. Zone 1 + 19.11. Zone 2
Mo., + Di., 25.11. Zone 3 + 26.11. Zone 4

Mo., + Di., 02.12. Zone 1 + 03.12. Zone 2
Mo., + Di., 09.12. Zone 3 + 10.12. Zone 4
Mo., + Di., 16.12. Zone 1 + 17.12. Zone 2
Sa., + Mo., 21.12. Zone 3 + 23.12. Zone 4 
Mo., + Di., 30.12. Zone 1 + 31.12. Zone 2

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr am Gemeindeamt 
– Bürgerservice (Fr. Höpoltseder 07246/6255-
122). 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher	Straße	30,	07246/20275

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Di.  geschlossen
Mi. 12.00 - 18:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 12:00 - 18:00 Uhr
Sa. 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Gesunde Gemeinde

jeden Dienstag 18:30 Uhr
jeden Donnerstag 09:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Gemeindefriedhof
Dauer: ca. 1 – 1,5 Stunden
kostenlos und für alle Interessierten
keine Anmeldung erforderlich

an Feier-
tagen ist 
kein Wal-
king-Treff

Nordic WALKiNG - TrEFF
Bewegung an frischer Luft

für sie & ihn

Sind Sie bereit -  wenn es drauf ankommt?
Ob Eltern, Großeltern, ältere Geschwister oder 
Tagesmütter: Wer mit Kleinen zu tun hat muss 
im Notfall eine große Hilfe sein.

Die Gemeinde Gunskirchen veranstaltet 
im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ am 
Samstag, 12.10.2019 von 8:00 bis 14:00 Uhr 

in der Erwachsenenbildung des Veran-
staltungszentrums Gunskirchen einen 

Säuglings- und Kindernotfallkurs.

Im Fokus:
• Unfallverhütung im Säuglings- und Kleinkindal-

ter
• Erste Hilfe bei Notfällen und Erkrankungen

Praktische Übungen:
• Kontrolle der Lebensfunktion
• Notfalldiagnose, Notruf
• Lebensrettende Sofortmaßnahmen
• Weitere Maßnahmen bei Unfällen und Erkran-

kungen

Der Säuglings- und Kindernotfallkurs umfasst 
sechs Unterrichtseinheiten. Die Kosten für den 
Kurs betragen pro Teilnehmer € 42,00. Die Teil-
nehmerzahl ist mit  20 Personen begrenzt. Der 
Kurs wird von der „Gesunden Gemeinde“ Guns-
kirchen mit 10 Euro pro Teilnehmer/in gestützt.
Anmeldung und Infos bei Frau Ursula Höpoltse-
der unter Tel.: 07246/6255-122.

YO G A  A M  VO R M I T TAG
Yoga löst körperliche und geistige Spannungen 
und weckt erstaunliche Energiereserven. 
Yoga gleicht deine Muskulatur aus, stärkt 
deinen Körper und deinen Geist, sodaß deine 
Seele gerne drinnen wohnt.
Wenn du noch nie Yoga gemacht hast ist das 
ein guter Grund jetzt damit zu beginnen. 

Dienstag Vormittag von 09:00-10:30 Uhr  
(für Anfänger und Geübte) 12x ab 24.09.2019 
160,- (fehlende Termine können am Vormit-
tagskus in Pichl bei Wels nachgeholt werden)

Anmeldung: Petra Shakti Werskiuk unter 
0664/5041646 oder office@werskiuk.at

Yogalehrerin: 
Petra S. Kerschhuber-
Werskiuk, dipl.Tanz-und 
Bewegungspädagogin, 
geprüfte Yogalehrerinn
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Gesunde Gemeinde/Soziales

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 08.10.2019, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.11.2019, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 10.12.2019, 13:30 – 15:30 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderarzt und Kinderkrankenschwester

☺ MI 16.10.2019, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 20.11.2019, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 18.12.2019, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der 
EMB Lambach: Psychologische Beratung, 
Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein! Tel.	0664/1323489	od.	

07243/51143	(Beratungsstelle	IGLU)
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.

htm
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

herz.gesund.leben: Herz-Kreislauf-
Erkrankungen vorbeugen

Das Herz arbeitet für uns ein Leben lang! Siebzig 
Mal in der Minute pumpt es sauerstoffreiches 
Blut in die Gefäße, im Laufe eines Lebens rund 
drei Milliarden Mal. Das Kreislaufsystem ver-
sorgt sämtliche Zellen des Körpers auf 100.000 
Kilometern Strecke mit Blut - von der Geburt bis 
zum Tod über 18 Millionen Liter.

Risikofaktoren für unser Herz
Wie lange Herz und Gefäße einwandfrei funktionie-
ren, hängt vom Zusammenspiel der eigenen gene-
tischen Ausstattung und dem Vorhandensein schä-
digender äußerer Einflüsse, auch Risikofaktoren 
genannt, ab. Auf einige hat der Einzelne keinen 
Einfluss, zum Beispiel Geschlecht oder Alter. Eini-
ge können mit Medikamenten behandelt werden, 
wie etwa ein hoher Blutdruck oder Diabetes. Und 
schließlich gibt es die Lebensstil-Risikofaktoren, am
wichtigsten Rauchen, Übergewicht, Bewegungs-
mangel und Stress, mit denen jeder Mensch das 
Schicksal seines Herz-Kreislauf-Systems ganz 
direkt steuert.

Keiner der genannten Faktoren steht dabei für sich 
allein. Sie alle beeinflussen sich gegenseitig, ver-
stärken sich, oder heben sich auf.

Herzgesund leben – in jedem Alter
Bei „guter Pflege“ behält das Herz seine Kraft bis 
ins hohe Alter. Jedoch kann es bei schlechten „Ar-
beitsbedingungen“ schon früh an seine Grenzen 
stoßen. Was gut für Herz und Gefäße ist hält ebenso 
die anderen Organe gesund! Viel Bewegung, eine 
ausgewogene Ernährung, wenig Stress, Nicht-
rauchen und das Halten des Normalgewichts 
schützen ebenso vor Depressionen, Krebs und 
vielen weiteren Erkrankungen. 

EINLADUNG zur ARBEITSKREISSITZUNG
16.	Oktober	2019,	19	Uhr	am	Gemeindeamt

Aufgrund der Möglichkeiten in den Gemeinden baut das Netzwerk Gesunde Gemeinde ehrenamtliche 
Tätigkeit auf. Sie wollen die vorhandenen Aktivitäten örtlicher Organisationen, Vereine und Institutionen 
zum Thema Gesundheit ergänzen, vernetzen und zu einer größeren Beteiligung durch die Gemeinde-
bevölkerung verhelfen.
Die für uns zuständige Regionalbetreuerin der Gesunden Gemeinde, Frau Nicole Humer, MSc  wird 
uns am 16. Oktober die zukünftigen Themen und Möglichkeiten im Rahmen der Gesunden Gemeinde 
vorstellen. 
Gemeinsam wollen wir auch Vorbereitungen für einen Gesundheitstag in Gunskirchen treffen.

Alle Interessierten sind herzlich zur Teilnahme an diesem ersten Treffen eingeladen, um ihre Ideen und 
Möglichkeiten im Rahmen dieses geplanten Gesundheitstages vorzustellen.
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Demenztraining für Senioren in
geselligen Runden oder individuell

Etwa 130.000 Menschen in Österreich leiden 
an irgendeiner Form der Demenz. Aufgrund des 
kontinuierlichen Altersanstiegs in der Bevölkerung 
wird der Betreuungs- und Pflegebedarf in diesem 
Bereich weiter steigen. Der Verlust von Gehirnzellen 
mit zunehmendem Alter ist an sich ein natürlicher 
Vorgang. Bei einer Demenz läuft das Absterben von 
Gehirnzellen aufgrund krankhafter Prozesse jedoch 
viel rascher als normal ab.

Die Gunskirchnerin Erika Baudisch ist durch ihre 
Tätigkeit im Rotary Club RC Wels Nova auf das The-
ma Demenz aufmerksam geworden und entschloss 
sich, die Ausbildung zur MAS (Morbus Alzheimer 
Syndrom) Demenz- und Gedächtnistrainerin zu 
absolvieren. 
Nach dieser Ausbildung bietet die frühere Unter-
nehmerin nun ein Demenztraining für Seniorinnen 
und Senioren an.

Ziele des Trainings sind die Verbesserung der 
Lebensqualität, das Erhalten der eigenen Kompe-
tenzen, des Selbstwertes und der Menschenwürde, 
Hilflosigkeit zu vermeiden und die Entlastung der 
Angehörigen. Genutzt und aktiviert werden dabei 
kognitive, sensorische und motorische Fähigkeiten, 
die im Alltag nützlich sein können. Das Wichtigste 
für Erika Baudisch: „Der Mensch steht im Mittel-
punkt und damit auch die jeweilige Verfassung des 
Demenzpatienten.“

Das Training umfasst verschiedenste Bereiche 
wie Körpertraining, Gedächtnistraining, Wahrneh-
mungsübungen, Tätigkeiten des Alltags, aber auch 
Spiele und Kreativität. 
„Wir wissen, dass Demenz eine schwere Krankheit 
ist, bei der Nervenzellen des Gehirns über das 
normale altersbedingte Maß absterben. Demenz 
ist nicht heilbar, aber man kann die Auswirkungen 
durch  gezieltes und regelmäßiges Training um 
einige Jahre – je nach diagnostiziertem Stadium – 
hinauszögern“, so Erika Baudisch.

Ihr Ziel ist es, Demenzpatienten in Gunskirchen ein 
regelmäßiges Training in geselligen Runden und 
netter Atmosphäre zu ermöglichen. Um hier die 
Möglichkeiten auszuloten, ist sie mit der Gemeinde 
im Gespräch. Darüber hinaus bietet sie aber auch 
Workshops für Angehörige an, denn in den Familien 
von Demenzpatienten sind alle im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Angehörigen in einer mehr oder 
weniger herausfordernden Art und Weise von der 
Erkrankung betroffen. 

Aber auch Hausbesuche sind möglich, wenn De-
menzpatienten nicht mobil genug oder nicht mehr 
in der Lage sind, zu fixen Betreuungstreffen zu 
kommen, oder einfach nicht wollen. Damit sind die 
Angehörigen für eine bestimmte Zeit von der Pflege 
und Betreuung entlastet.

Für weitere Informationen und Auskünfte über 
die Möglichkeiten des Demenztrainings steht  
Erika Baudisch unter 0664/181 33 54 oder  
erika.baudisch@demenztraining-senioren.at  
gerne zur Verfügung. 

Gesunde Gemeinde

Anzeige
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Bibliothek

Sommer ade, Lesen juchhe!
Wir freuen uns Sie nach einem heißen Sommer 
in die gemütliche Herbstzeit begleiten zu dürfen. 
Neben vielen angekauften Neuerscheinungen vom 
Buchmarkt im Erwachsenenbereich, finden auch die 
Kinder wieder Neues bei uns: neue Serien wie Spirit 
Animals und Bravelands (komplett), Wunschbüro 
Edda und Der magische Blumenladen jetzt auch für 
6-Jährige, sind eingetroffen und auch neue Tonies 
warten auf die Kinderohren.

Sie suchen ein passendes Geschenk zum Ge-
burtstag, Jubiläum, als kleines Dankeschön 
oder Ähnliches? Warum nur ein Buch auswählen, 
wenn Sie zum gleichen Preis über 7000 Medien 
verschenken können? Überreichen Sie eine Jah-
reskarte für die Bibliothek um nur 25,00 € und 
machen Sie Freunden, Bekannten und Verwand-
ten eine Freude mit reichlich Romanen, Krimis, 
Sachbücher, Biografien, Reiseberichte, Ratgeber, 
Zeitschriften u.m.

CONGRATULATION!!!
Wir gratulieren unseren bei-
den hochmotivierten Kol-
leginnen, Eva Mayrhuber 
und Beate Fuchshuber sehr 
herzlich zu ihrer überaus 
er folgreich absolvier ten 
Ausbildung zur ehrenamt-
lichen Bibliothekarin. Beiden 
schlossen im Juni 2019 nach 
mehrwöchiger Ausbildungs-
dauer ab. Die Bibliothek, 

das Team und somit auch die Leser profitieren 
enorm vom erworbenen Wissen der beiden Neo-
Bibliothekarinnen.

„Herzlichen Glückwunsch zu den praxisorientierten 
und erfolgreich umgesetzten Abschlussprojekten, 
sowie zum Abschluss eurer Ausbildung! Viel Freude 
beim Einsatz des erworbenen Wissens!“ wünscht 
euer Team.

Ferienpassaktion „Rätselspaß in und um 
die Bibliothek Gunskirchen“

Im Rahmen der diesjährigen Ferienpassaktion bot 
auch die Bibliothek wieder ein attraktives Programm 
für 8 bis 10-Jährige. Die 20 Plätze waren restlos 
vergeben und alle Kinder waren trotz regnerischem 
Wetter hochmotiviert. Zu fünft machten sich die 
Teams auf den Weg zu den sieben Stationen. 

Sämtliche Aufga-
ben, erforderten 
Geschicklichkeit, 
Kreativität und 
D e nk l e i s t un g 
und alle wurden 
her vor ragend 
gemeistert. Am 
Ende schafften 
alle Teams das 

Lösungswor t 
aus dem zuvor 
aus Puzz le -
teilen zusam-
mengesetztem 
Buchcover zu 
f inden. Nach 
einer kräftigen 
Stärkung gab 
es noch eine 
spannende Er-
gebnisverkün-

dung und eine 
feierliche Sie-
gerehrung mit 
Urkunden und 
Medaillen für 
alle Gewinner! 
Wir gratulieren 
allen Kindern 
zu den tollen 
Ergebnissen 
und dem lu-
stigen Nach-
mittag.

Literaturkreis - TeRmINe
Die letzten Literaturkreis-Termine für 2019 

sind der 29.10. und der 03.12.2019 
(Details siehe Homepage). 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen….
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Krabbelstube

männer als Bereicherung 
in der Kinderbetreuung

Seit Anfang 2019 ist Elias Federholzner bei uns in 
der Krabbelstube zusätzlich zur Unterstützung im 
Betrieb tätig. 

Elias ist abwechselnd in 
allen Gruppen und springt 
ein, wenn Not am „Mann“ 
ist. Wir sind sehr dankbar 
für seine Unterstützung. 
Für die Kinder ist es eine 
Bereicherung, nun auch 
eine männliche Bezugs-
person zu haben. 

Anzeige

Die Tage an denen Elias 
in der Gruppe ist, sind 
für die Kinder eine will-
kommene Abwechslung, 
da durch den erhöhten 
Betreuerschlüssel auch 
mehr Zeit für das einzel-
ne Kind übrig bleibt. 

Seine frühere Tätigkeit 
als Friseur bereitet be-
sonders den Mädchen 
Freude.
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Kindergarten

Kinobesuch Schulanfänger
Am 13.06. wurden wir vom Starmovie Wels einge-
laden, um uns dort mit den SchulanfängerInnen 
den Film „Feuerwehrmann Sam - Achtung Außer-
irdische“ anzusehen.Nach der Busfahrt nach Wels 
durften die Kin-
der im Kinosaal 
j a u s n e n  u n d 
gemeinsam sa-
hen wir uns das 
Abenteuer von 
Feuerwehrmann 
Sam an.

Unser jährlicher Besuch bei der Feuerwehr mit den 
Schulanfängern war auch heuer wieder ein richtig 
tolles Highlight für die Kinder. 
Feuerwehrautos, die 
Funkzentrale und die 
Ausrüstung durften un-
ter die Lupe genommen 
werden und wurden von 
den Feuerwehrmännern 
ganz genau erklärt.
 Die Kinder durfen sogar 
ihre eigenen Löschfähig-
keiten noch unter Beweis 
stellen und Tennisbälle 
von Straßenhütchen mit 
kleinen Schläuchen he-
runterschießen. 
Zum Abschluss ging es dann wieder heimwärts 
Richtung Kindergarten... Aber nicht zu Fuß – wir 
durften mit dem Feuerwehrauto mitfahren! 

Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr 
Gunskirchen für diesen spannenden Vormittag.

Am 28. Juni 2019 
war es endlich wie-
der so weit. Es fand 
der „Bunte Abend“ für 
unsere Schulanfänger 
statt. Zu Beginn führte 
Ursula Laudacher ihr 
spannendes Kinder-

theater „Der Geisterbär“ vor. Im Anschluss war es 
Zeit für eine kleine Stärkung. Gemeinsam grillten 
wir unsere Knacker am Lagerfeuer und spielten 
dann im Garten. Als es langsam dunkel wurde, 
setzten wir uns rund ums Lagerfeuer und sangen 
gemeinsam unsere Lieblingslieder. Natürlich gabs 
auch Marshmallows.
Dann verabschiedeten wir uns von den Schulanfän-
gerInnen in den jeweiligen Gruppen. Anschließend 
rutschten die Kinder feierlich aus dem Kindergarten, 
wo sie schon von ihren Eltern erwartet wurden.
Wir wünschen unseren SchulanfängerInnen alles 
Gute und viel Erfolg in der Schule!

Bunter Abend
Besuch bei der Feuerwehr
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Kindergarten

Herzlich willkommen!

Wir f reuen uns 
über Verstärkung 
i m  Te a m  u n d  
wünschen unseren 
neuen Kolleginnen 
einen guten Start 
ins neue Kinder-
gartenjahr.

Von links: 
Anna Maria (Kin-
dergar tenpäda-
g o g i n) ,  S a r a h 
(Sprachförderin), 
Sabrina (Kindergartenpädagogin), Jasmin (Kin-
dergartenhelferin), Sonija (Kindergartenhelferin)

Besuch des Welser Tierparks
Am Donners-
tag, 27.06.2019 
hatten die Kin-
der der Löwen-
gruppe und der 
Igelgruppe die 
Mögl ichke i t , 
g e m e i n s a m 
mit dem Bus 
nach Wels in 
den Tierpark 
zu fahren. Ausgestattet mit dem nötigen Proviant, 
konnten die Kinder einen Vormittag lang die ver-
schiedensten Tiere bestaunen und einmal genau 
aus der Nähe betrachten. Besonders spannend 
waren der Truthahn, der die Kinder mit seinem 
Aussehen und seinem Verhalten zum Lachen 
brachte, aber auch die lustigen Cattas, die mit ihren 
Jungen frei herumliefen. Zum Schluss wurde noch 
der Spielplatz aufgesucht, bei dem die Kinder ihre 
Kletterkünste unter Beweis stellen konnten.

Viele Kinder (und auch Erwachsene) frühstücken 
insbesondere an den Wochentagen wenig oder 
gar nicht. Je kleiner aber das Frühstück ausfällt, 
umso wichtiger wird demnach die Jause. Für Kon-
zentration und Leistungsfähigkeit im Kindergarten 
und der Schule brauchen Kinder in den Vormit-
tagsstunden einen Energienachschub. Fett- und 
zuckerreiche Snacks (z.B. Wurstsemmerl oder 
Kinderschnitten) bieten für Lern- und Merkfähigkeit 
allerdings keine optimale Unterstützung. 

Packen Sie in die Jausenbox der Kleinen bes-
ser die „großen 4 der Gesunden Jause“:

x Getreideprodukte 
x Milch oder Milchprodukt 
x Obst und Gemüse 
x Getränk 

Beispielsweise wäre ein knuspriges Vollkornwe-
ckerl mit Tomaten-Mozzarella-Spießen, ein Apfel 
und ein Glas Wasser eine optimale Kombination. 
Schmeckt lecker, ist interessant für die Kids und 
bringt die Nährstoffe der Saison auf den Teller. 
T ipp:  K inder 
l i e b e n  A b -
w e c h s l u n g .  
Über raschen 
Sie Ihr Kind mit 
kreativen Zu-
sammenste l -
lungen oder ein 
paar knackigen 
Nüssen.

Gute Jause – Gute Pause
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Caritas-Kindergarten
Da s is t  l o s  i m 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

GANZ HERZLICH
begrüßen wir unsere „NEUEN“ 
KINDERGARTENKINDER:
Maximilian, Hanna, Leo, Sarah, Valentina, Henri, 
Peppina und Jana bei uns! 

ERNTEDANK
Am zweiten Sonntag im 
Oktober wird das Ernte-
dankfest gefeiert.
Das Jahr hat uns so viel 
geschenkt, wir haben allen 
Grund zum DANKEN, so 
wie die Menschen zu allen 
Zeiten.
De r fe i e rl i c h e ERNTEDANK-
GO T T E S D I E N S T  w i rd  a m  
13. OKTOBER 2019 um 9.30 UHR 
im VERANSTALTUNGSZENTRUM 
gefeiert.

Wir schmü-
c k e n  a m 
Donnerstag 
vor dem Fest 
geme insam 
mit den Eltern 
einen Leiter-
wagen  und 
befüllen die-
sen mit Obst 
&  Gemüse, 
welches wir 
von den ein-

zelnen Familien bekommen werden. 
EIN HERZLICHES DANKE AN ALLE FAMILIEN!

                               

Am darauffolgenden 
Montag gibt es eine 
E R N T E DA N K -
JAUSE im Kindergar-
ten und das Gemüse, 
dass verkocht werden 
muss, bringen wir in 
die KÜCHE DES AL-
TENHEIMES.                      

WIR LOBEN UND DANKEN GOTT:
IN DER SCHÖPFUNG ERKENNEN 

WIR GOTTES GRÖSSE!

Anzeige
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Eine bunte und schillernde Jahreszeit beginnt. In 
unserem neuen Programmheft bieten wir euch 
wieder ein abwechslungsreiches Angebot an.

Ein Auszug aus unserem 
Herbstprogramm: 

Igelnest
Für Kinder ab 18 Monaten ohne Begleitung
jeden Montag, 08.00-11.30 Uhr

Spatzennest
Für Babys und Kleinkinder mit Begleitung
jeden Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr

Zwergenstube
Für Babys und Kleinkinder mit Begleitung
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr

Wir ersuchen um Anmeldung 
zu den Veranstaltungen:

Oktober:
05.10.2019 Familienbrunch
14.10.2019 Waldzwerge
21.10.2019 Stillcafé Milchzwerge
30.10.2019 Laternen basteln

November:
05.11.2019 Auf die Plätze fertig….Baby   
  (3-teiliger Workshop) 
09.11.2019 Martinsfest
19.11.2019 Spielgruppe „Minikäfer“ (5-mal)
25.11.2019 Stillcafé Milchzwerge

Dezember:
05.12.2019 Der Nikolaus kommt……
12.12.2019 In der Weihnachtsbäckerei
16.12.2019 Stillcafé Milchzwerg
18.12.2019 Weihnachtsfeier im Ekiz

Mit Herbst 2019 haben wir 
ein neues Gesicht in unserem 
Team. Jasmin Kleinbauer 
übernimmt die Karenzvertre-
tung für Martina Thalhammer. 
Sie freut sich schon sehr euch 
kennen zu lernen.
Herzlich Willkommen Jasmin!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Jasmin Kleinbauer 

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels

Anzeige
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Volksschule

Die 3a im Welldorado
Am 7 Juni machte die 3a 
einen Ausflug ins Welldo-
rado um dort die Frei- oder 
Fahrtenschwimmerprü-
fung abzulegen.
Nachdem fast alle Kinder 
eine der Prüfungen be-
standen hatten, blieb noch 
reichlich Zeit zum Spielen, 
Springen und Tauchen.
Einige stellten dabei be-
sonders ihren Mut unter 
Beweis und sprangen so-
gar vom siebeneinhalb 
Meter Turm!
Als uns gegen Mittag der 
Bus wieder abholte, waren 
die Kinder kaum aus dem Wasser zu kriegen und so 
mancher fragte sich: Warum kann es nicht jeden 
Tag so sein?

Musical 
„Nils lernt lesen“

Mit dem Theaterstück „Nils lernt 
Lesen“ bespielte die 2.b Klasse am 
Schulschluss einige Schulneulinge 
ab Herbst. 

Das Stück begeis-
te r te  d i e  neuen 
Schulkinder, und sie 
lernten gleichzeitig 
schon die ersten 
Buchstaben kennen. 
Nils war ein kleiner 
Junge der auch ge-
rade in die Schule 
kam. Er fand, dass 
man besser im Park 
spielen könnte. 
Doch dann trifft Nils 
immer mehr Men-
schen, die alle sagen 

wie toll es doch ist lesen zu können. Die alte Eule 
und zwei Schulmäuse helfen ihm zum Schluss aber 
doch, lesen zu lernen.

Waldtag mit Gustav Steinhuber
Zu Fuß machten wir uns auf den Weg in den Wald. 
Nach einem kurzen Kennenlernen des Lagers hol-
ten wir gemeinsam Feuerholz. Dabei erklärte uns 
Gustav, wie man auch mit Harz oder Birkenrinde und 
Magnesiumstab ein Feuerchen entzünden kann. 

Anschließend ver-
trieben wir uns die 
Warterei bis zum 
Grillen mit Dosen-
lupen und Insekten 
suchen. Die Kinder 
waren mit Interesse 
und Spaß an der 
Insektensuche be-
teiligt. Dabei halfen 
sie sich auch untereinander. Schließlich grillten wir 
am Stecken unser mitgebrachtes Essen und ver-
brachten noch eine tolle Zeit im Lager.

Gegen Schluss machten 
wir uns auf den Weg in 
den dichteren Wald, wo 
viele Haselnussstauden 
und andere junge Bäume 
wuchsen. Gustavs Motor-
säge war mit dabei und 
spendete uns Material 
zum Hütten bauen. Das 
war ein toller abenteuer-
licher Vormittag im kühlen 
Wald!
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2c und 3a: Gunskirchner Erfolge 
beim	Pinguincup-Landesfinale

Unsere Schwimmer konnten heuer gleich zwei 
tolle Erfolge beim Pinguincup-Landesfinale in Linz 
erringen:
Die 3a  konnte ihren Landesmeistertitel vom Vorjahr 
erfolgreich verteidigen. 
Die 2c  erreichte  den zweiten Platz in ihrer Alters-
gruppe. Zur ohnedies großen erarbeiteten Freude 
kam dann noch das Glück dazu: Die 2c wurde bei 
der Verlosung der Klassenkassen-Aufbesserung 
gezogen und bekam 100,- Euro.

Wie immer waren die Kin-
der anschließend zu einer 
Mittagsjause in der Plus-Ci-
ty und ins Kino eingeladen.
Nach der spannenden Sie-
gerehrung waren die erfolg-
reichen Schwimmer gleich 
ganz motivier t, für den 
Pinguincup im kommenden 
Jahr weiter zu trainieren.

Volksschule

Lesekonferenzen 
Auch bei uns Kin-
dern in der Volks-
schule gibt es schon 
Konferenzen.
Jedes Kind in der 
Gruppe hatte bei 
unserer Lesekon-
ferenz der 2b Klas-
se eine bestimmte 
Aufgabe.
So lernen wir schon 
sehr früh, in einem 
Team zu arbeiten. 

3a	Familienausflug	auf	die	Schaunburg
Der diesjährige Familienausflug der 3a führte – 
passend zum letzten Sachunterrichts-Thema – zur 
Schaunburg in der Nähe von Eferding.
Alle Kinder und fast alle Eltern trafen sich am letz-
ten Schultag im Burghof um den Abschluss eines 
weiteren erfolgreichen Schuljahres zu feiern. 

Besuch der öffentlichen Bücherei
Die Kinder der VS Gunskirchen besuchten auch 
heuer wieder neben der hauseigenen Bibliothek 
die öffentliche Bücherei der Gemeinde Gunskir-
chen.

Es wurde gegrillt, gespie-
lt, gesungen  und gelacht, 
Fotos vom vergangenen 
Schuljahr wurden gezeigt 
und natürlich wurde die 
Burgruine ausführlichst 
besichtigt.
Ein gelungener Star t 
in die wohlverdienten  
Ferien!
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Volksschule
Schmidingbesuch

Mit großem Interesse und 
viel Freude marschierten 
die Kinder der 1b, 2b und 
2c Klasse am 2.7.2019 
durch den Zoo in Schmi-
ding!
Die Giraffen beeindruck-
ten uns am meisten!

Linz-Tage
In der Zeit vom 26. – 27. Juli 2019 besuchten die 
Klassen 4.a und 4.c die Landeshauptstadt Linz und 
übernachteten im Jugendgästehaus. Die Kinder 
wurden von den Klassenlehrerinnen Fr. Bachner 
und Fr. Brandstätter begleitet. 

Gemeinsam wurden unter anderem der Landtag, die 
Grottenbahn, das Lentos, das AEC, die Voest Al-
pine, das Schlossmuseum, der botanische Garten, 
das Theater des Kindes und vieles mehr besucht. 
Auch ein Stadtrundgang wurde mit der Hilfe des 
Fremdenführers Sebastian gemacht.

Buchstabenfest
Am 14. Juni war es endlich soweit – die Kinder 
der 1c Klasse konnte alle Buchstaben lesen und 
schreiben! Dies war natürlich ein Grund zu feiern. 
Daher fand an diesem Tag ein Buchstabenfest statt, 
bei dem es zu jedem Buchstaben eine Aufgabe zu 
erledigen gab.

Musicalaufführung „Cats“
Am 02.07.2019 führte die 4.c im Rahmen ihres 
Abschlussfestes, das Musical „Cats“ auf. Unter an-
derem war wirklich erstaunlich, wie viel auch durch 
Gestik und Mimik vermittelt werden kann. Bei der 
Entstehung des Stückes fand die Klasse Unterstüt-
zung durch die Tanz- und Trommelworkshopleiterin 
Ursula Zemzemi und die Klassenlehrerin Lisa 
Brandstätter.
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Volksschule
Wandertag durch Gunskirchen 

zum Rohrer-Spielplatz“
Zum Schuljahresabschluss wanderten die 1a und 
die 1c Klasse durch Gunskirchen zum Rohrer-Spiel-
platz. Dort verbrachten wir einen lustigen Vormittag 
bei perfektem Wetter. 
Viel zu schnell 
war die Zeit 
vorbei und wir 
mussten uns 
w i e d e r  a m 
Weg zurück 
zu r  Sc hu le 
machen.

Bezirksfußballcup

Beim heurigen Bezirksfußballcup in Bad Wimsbach 
nahmen 10 Mannschaften teil und die Gunskirchner 
Volksschulmannschaft erzielte dabei den 3. Platz. 
Fabienne Pillinger, eine ehemalige Schülerin der VS 
Gunskirchen, besuchte ebenfalls den Fußballcup, 
die mittlerweile in der Bundesliga spielt. 

Herzlichen Dank an Hr. Renner und Hr. Ljubas für 
die Betreuung des Teams. 

Die Wärmepumpe, die man fühlt – nicht hört:
Vitocal 200-S von Viessmann 

Wir beraten Sie gern, 
Ihr Installateurpartner 
in Gunskirchen:

Erleben Sie, wie leise komfortable 
Wärme sein kann. 
Eine Heizung muss man nicht hören. Man sollte 
sie einfach genießen können – so wie mit der 
Wärmepumpe Vitocal 200-S von Viessmann. 
Durch ihr einmaliges Advanced Acoustic 
Design arbeitet die Wärmepumpe ganz 
besonders leise. Und dabei extrem kosten-
günstig. Der hohe COP-Wert sorgt für 
beispielhafte Effizienz und damit für geringe 
Betriebskosten. Angenehmer Zusatzkomfort: 
Dank der reversiblen Schaltung können Sie die 
Wärmepumpe in der heißen Jahreszeit auch 
zum Kühlen nutzen. 

www.viessmann.at

Anzeige
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Ferienpass
Auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg war der 
Ferienpass der Marktgemeinde Gunskirchen. 

Mit den Gunskirchner Vereinen und vielen engagier-
ten HelferInnen konnte wieder ein umfangreiches 
Angebot auf die Beine gestellt werden. 

Dafür bedanken wir uns auch dieses Jahr 
wieder ganz herzlich! 

Dieses Jahr war wieder die Online-Anmeldung via 
Internet möglich – so konnten die Eltern bequem von 
zu Hause aus die gewünschten Kurse für Ihre Kinder 
buchen. Natürlich konnten sich auch alle anderen 
in der Bürgerservicestelle persönlich anmelden.

Manche Kurse waren sehr schnell ausgebucht –es 
konnten aber fast alle Kinder an den gewünschten 
Kursen teilnehmen. Die SPG Tennis veranstalteten 
wieder ihre bewährten Tenniswochen – wie immer 
nahmen zahlreiche Kinder begeistert daran teil. 

Beim jährlich beliebten – und ausgebuchten – Po-
wer Malkurs mit Mario DeZuani in der NMS Guns-
kirchen wurde auf robusten Holzplatten gemalt. Je 
nach Lust und Fantasie kamen Farben aber auch 
ungewöhnliche Materialien wie z.B. Perimeterkleber 
zum Einsatz.

Auch der Taekwon-Do Kurs, der von Herrn Susilo-
vic geleitet wurde, erfreute sich großer Beliebtheit. 

Ausgestattet mit Fern-
rohr und Lupe bega-
ben sich die Kinder im 
Mariendom in Linz 
auf die Suche, um ver-
schiedene Bilderrätsel 
zu entschlüsseln, die 
Originale aufzuspüren 
und ihre Bedeutung he-
rauszufinden. Die neuen 
Detektive fuhren dann 
wieder mit dem Zug nach 
Gunskirchen.

Die Zeitbank Gunskirchen 55+ beteiligte sich an 
der  Ferienpassaktion unter dem Motto: „Erlebe 
den Gunskirchner Auwald“. Alle Sinne wurden 
angesprochen -  es war ein kreativer Nachmittag 
in der Natur.

Großer Andrang war 
bei der Ferienaktion 
„Glas erleben“ in 
der Voralpenglashüt-
te in Schwanenstadt.
Die Kinder konnten 
selbst miterleben, wie 
Glas mit viel Herzblut 
und Liebe zum Detail 
hergestellt wird. Bei 
einer Vorführung der 
Glasmacherkunst er-
fuhren sie mehr über den Werkstoff Glas, dessen 
Produktion und Verarbeitung. Es hatten alle die 
Möglichkeit selbst einen Wasserspender zu blasen.

Die Landjugend Gunskirchen veranstaltete wieder 
ihren Spielenachmittag. Bei einem gemeinsamen 
Kennerlernspiel absolvierten die Kinder in Gruppen 
eine spannende Schnitzeljagd mit Sackhüpfen, 
Gemüse und Obst blind erkennen und vielen mehr.

Auch die kreativen Programmpunkte „Japanische 
Buchbindekunst“ und „Guten Morgen Künstler“  
waren sehr beliebt.

Die Kinderfreunde fuhren wie jedes Jahr mit einem
Bus voll Kindern in den Bayernpark – ein unver-
gessliches Erlebnis.

Mit dem Bus fuhren wir gemeinsam ins Starmovie,
wo sich 30 Kinder im eigens für uns reservierten
Kinosaal bei Popcorn und Getränk den Film „PETS 
2“ ansehen konnten.

3-2-1 GOOO!  - Beim Kartfahren hatten die Kinder 
viel Spass und erlebten pures Rennfahrerfeeling. 
Sie fühlten sich wie echte Racer beim Überqueren 
der Start/Ziel Linie. 

Herr Thuswald vom ASKÖ Gunskirchen führte 
die interessierten Kinder in die Welt des Bogen-
sports ein – auch diese Aktion ist schon seit eini-
gen Jahren bewährt und beliebt – ebenso wie die 
Musik Challenge, veranstaltet vom Musikverein 
Gunskirchen.

Im heuer gleich drei mal stattfindenden Malkurs 
bei Frau Seyrl konnten die Kinder wieder ihre Fä-
higkeiten mit Pinsel und Farbe unter Beweis stellen.

Bei einer Geocaching-Tour mit dem Fahrrad 
wurden die Kinder mit GPS-Geräten ausgestattet 
und lernten, damit zu navigieren. Sie fuhren in 
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Ferienpass
Kleingruppen mit ihren Fahrrädern selbstständig 
bestimmte Koordinaten an und lösetn dort knifflige 
Rätsel. 

Herr Steinhuber veranstaltete eine spannende 
Reise in die Welt der Bienen, bei der Kerzen ge-
bastelt und auch leckerer Honig verkostet werden 
durfte.

Ebenso begeistert waren die Kinder bei der all-
jährlichen Nachtwanderung in den Gunskirchner 
Au – nach Einbruch der Dunkelheit begann das 
Abenteuer. Der Heimweg wurde mit Taschenlam-
pen ausgestattet angetreten, welche auf der Straße 
gegen Fackeln ausgetauscht wurden. 

Die Freiwillige Feuerwehr Gunskirchen nutzte 
wieder einen Freitagnachmittag, um einer ganzen 
Menge Kinder zu zeigen, wie die Feuerwehr ar-
beitet.

Mit dem Alpenverein war dieses Jahr eine Rund-
wanderung im Gebiet von Roßleithen angesagt. 
Nach der Anreise per Bus wanderte die große 
Gruppe von Roßleithen am Sensenwerk vorbei, 
zur Pießling und entlang dieses Flusses Rich-
tung Pießling Ursprung. Die Kinder waren vom 
anschließenden Baden im Gleinkersee begeistert.

Einen Nachmittag verbrachten insgesamt über 25 
Kinder am Biohof der Familie Fuchsberger. Veran-
staltet von den Ortsbäuerinnen flochten die Kinder 
Brotkörbe und es wurde gemeinsam leckeres 
Brot gebacken. 

Einen tollen Vormittag verbrachten 15 Kinder auf 
der Skisprungschanze in Hinzenbach. Bei der 
Schanzenführung konnte man vom Anlaufturm 
über Eferding und Umgebung bis zu den Alpen 
von ganz oben blicken. Im Anschluss wurden den 
Kindern Imitations– und Geschicklichkeitsübungen 
der Skispringer gezeigt und isie konnten sich beim 
Skisprungsimulator so richtig austoben und für 
kurze Zeit Höhenluft schnuppern. 

Viel Sommer-Spaß versprach das Cheerleader–
Tanzen mit Pompons zu aktuellen Bibi & Tina–Hits 
und Kidscharts! Auch HipHop & Fortnite Tanz-
bewegungen vwurden in einer lustigen Sommer 
– Choreo verpackt.

In der Bibliothek erwartete die Kinder eine auf-
regende Schnitzeljagd. Es mussten spannende 
Rätsel gelöst und viele Aufgaben erfüllt werden, bis 
endlich der Schatz gefunden werden konnte. Am 
Schluss gab es eine kleine Jause.

Die ÖVP Frauen besuchten mit den Kinder das 
WELIOS und erlernten die Grundlagen der Robotik 
mit Lego.

Kreativ war auch der Kurs „YOUTUBE #do it your-
self“ des Umweltcenters der Raiffeisenbank 
Gunskirchen. Wie macht man eigentlich spannende 
YouTube-Videos und auf was muss man dabei 
alles achten? Diese Fragen und noch viele mehr 
wurden im Rahmen der dritten Ferienpassaktion 
des Jugendclubs der Raiffeisenbank Gunskirchen 
und des Umweltcenters beantwortet. Kinder im Alter 
zwischen 8 und14 Jahren konnten beim YouTube 
#doityourself Workshop Storyboards entwickeln, 
in der Natur filmen und schneiden. 

Über Hindernisse im Turnsaal und im Ortsgebiet-
Gunskirchens ging es bei den Anfänger- und Fort-
geschrittenenkursen in Parkour und Freerunning.
Sportliche Kinder kamen bei den jeweils zweitä-
gigen Kursen vom Sportwissenschaftler Pühringer 
voll auf ihre Kosten.

Den Abschluss des Ferienpass-Jahres bildeten wie 
immer das Fußball-Schnuppertraining der Union 
Gunskirchen. Das Familienfest der Kinderfreunde 
musste leider aufgrund des Schlechtwetters abge-
sagt werden.
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Als im BU-Unterricht das 
Thema Bienen eingehend 
behandelt wurde, durf-
ten wir, die Kinder der 
3c Klasse, Hr. Hermann 
Waldhör, einem passio-
nierten Imker aus Guns-
kirchen, einen Besuch 
abstatten. Wir teilten uns 
in drei Gruppen auf und 
wurden von ihm und sei-
nen beiden Imkerkollegen 
Hr. Johann Wimmer und 
Hr. Walter Nöbauer hervorragend betreut.

50 Jahre Mondlandung
NMS-Direktor 
Sven Dauben-
merkl schlüpf-
te anlässl ich 
des 50jährigen 
Jubiläums der 
ersten Mond-
landung noch 
einmal zurück 

in seine vertraute Rolle als Physiklehrer. Er erläu-
terte vier Klassen gleichzeitig in einem Fachvortrag 
Allgemeines über unseren Erdtrabanten, die Anfän-
ge der Weltraumfahrt, die Motivation dazu durch 
den kalten Krieg und natürlich die Einzelheiten der 
ersten bemannten Mondlandung selbst.
Die beson-
dere Bedeu-
tung dieses 
historischen 
Ereignisses, 
so Dauben-
merkl, liege 
vor allem da-
rin, dass sich 
die Menschen zum ersten Mal über alle Grenzen 
und ideologischen Barrieren hinweg als ein Ganzes, 
als eine Menschheit begriffen hat. Na, wenn das 
kein Grund zum Feiern ist!

Imkerbesuch

Die drei Imker konnten uns durch ihre fachkundigen 
Informationen davon überzeugen, dass das Leben 
mit Bienen außerordentlich interessant und sehr 
spannend sein kann. Wir erfuhren Wissenswertes 
über die Bienenhaltung, deren Lebensweise und 
der Arbeitsteilung in einem Bienenstock und lernten 
verschiedene Produkte kennen, die aus der Imkerei 
gewonnen werden. 

Bis der Honig auf unserem Frühstückssemmerl 
landet, muss ganz viel Arbeit seitens der Bienen 
und des Imkers geleistet werden. 
Im Schaukasten konnten wir die Bienen sehr gut 
hinter Glas beobachten. Schnell entdeckten wir 
unter den Tausenden von Bienen die Königin, die 
mit einem färbigen Punkt gekennzeichnet ist. 

Weiters durften wir selber 
Rähmchen basteln und 
den Imkerschutzanzug 
samt Helm und Netz an-
probieren. Hr. Waldhör 
öffnete für uns sogar ei-
nen Bienenstock, wo wir 
dann das Bienenleben 
aus unmittelbarer Nähe 
beobachten konnten. 
Zum Abschluss kamen 
wir noch in den Genuss 
einer Honigverkostung. 

Herzlichen Dank nochmals dafür! 
Ein großes Dankeschön gilt auch unseren zwei Be-
gleitpersonen, Fr. Hitzenberger und Hr. Bergmann. 
Eines ist uns an diesem Vormittag allen klar ge-
worden: 
Wenn es immer weniger Bienenvölker in Österreich 
gibt, werden zu wenige Pflanzen bestäubt und wir 
können keine Äpfel, Kirschen und Marillen ernten. 
„Wenn die Bienen verschwinden, hat der Mensch 
nur noch vier Jahre zu leben“, warnte schon Albert 
Einstein.
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Sporttag der NMS Gunskirchen NMS-Ehrungen zum Schulschluss

Am Ende des Schuljahres wurden viele Schüle-
rinnen und Schüler der NMS in mehreren Katego-
rien geehrt. Es gab Urkunden und kleine Preise für 
herausragende Leistungen auf unterschiedlichen 
Gebieten, zum Beispiel für die erfolgreichste 
Teilnahme am Känguru-Mathematik-Test, für das 
Absolvieren aller sieben Teilprüfungen für den 
Computerführerschein ECDL und das Erreichen 
der Standards für die Sport-Leistungsabzeichen 
in Silber (1. und 2. Klassen) und Gold (3. und 4. 
Klassen). So ist zum Beispiel im Rahmen des 
Weitsprung-Wettbewerbes ein Schüler 5 Meter (!) 
gesprungen. 

Geehrt wurden aber auch die eifrigsten Leserinnen, 
die 1a-, 3b- und 4a-Klasse, die das Klassenzimmer 
am saubersten gehalten hatten, und nicht zuletzt 
unser Schülerrat, also alle Klassensprecher/innen, 
deren Stellvertreter/innen und die Schulsprecherin, 
Vanessa Probst.

In einer Schule geht es natür-
lich auch ums Lernen. Daher 
hatten sich zwei Schülerinnen 
einen besonderen Applaus 
verdient, die ein makelloses 
Zeugnis vorweisen konnten: 
Lauter Einser erreichten Si-
mone Wimmer (1b) und Lara 
Stieger (4c).
Musikalisch umrahmt wurde 
der festliche Abschluss des 

Schuljahres vom be-
währten Schulchor 
und der Percussion-
gruppe der NMS. Zu 
sehen gab es au-
ßerdem Tanz- und 
Turnvorführungen.

Alle zehn Klassen der NMS Gunskirchen stellten 
bei besten Bedingungen ein Fußball und ein Völ-
kerballteam. 
Die Schülerinnen und Schüler kämpften mit vollem 
Einsatz aber äußerst fair um den Meistertitel.
Die 4b Klasse konnte den ersten Platz im Fußball-
turnier verteidigen. Das Völkerballspiel gewann die 
Mannschaft der 4a Klasse knapp.

Lustige Spielsta-
tionen und Gra-
tisjause rundeten 
das Programm 
ab. Alle waren 
s ich e inig:  Es 
war ein perfekter 
Ausklang eines 
anstrengenden 
Schuljahres !!
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Leseprojekt ENGLISCH
Lesen gehört zu den schönsten Freizeitbeschäfti-
gungen der Welt. Man kann sich – ohne verreisen 
zu müssen – an andere Orte und in andere Le-
benssituationen begeben und dabei seiner Fantasie 
freien Lauf lassen.
Die 4. Klassen der NMS haben das Buch „Tales 
of a Fourth Grade Nothing“ von Judy Blume als 
klassenübergreifendes Projekt gelesen.
Hauptfiguren in diesem Buch sind Peter, sein 
zweieinhalb Jahre junger Bruder – genannt Fudge 
– und eine kleine Schildkröte namens „Dribble“, die 
eigentlich nur Peter gehört, da er sie gewonnen hat.

Faszination Reptilien und Spinnen
Einheimische Schlangen, 
Riesenschlangen, Echsen, 
Schildkröten, aber auch 
Skorpione und Spinnen 
zogen staunende Blicke 
auf sich. Im Rahmen eines 
beeindruckenden Vor-
trages wurden von einem 
Experten Vorkommen, Le-
bensweise und Aussehen 
der gezeigten Tiere erklärt 
sowie Fragen beantwortet. 
Einige harmlose Exemplare durften von den Schü-
lerinnen und Schülern der 5. bis 7. Schulstufe sogar 
behutsam berührt werden. 

Besuch im ASZ Gunskirchen
Wie wird unsere Umwelt in 20 Jahren aussehen? Mit 
dieser Frage beschäftigten sich die Schülerinnen 
und Schüler des Schwerpunktfaches Biologie 
aktiv. Die Müllproblematik kam dabei ebenfalls zur 
Sprache. Den Abschluss des Projektes bildete der 
Besuch im Abfallsammelzentrum der Gemeinde. 
Die interessante Führung von Frau Mag. Schwarz  
(Bezirksabfallverband) überzeugte von der  Not-
wendigkeit einer sorgfältigen Mülltrennung als 
Investition in die Zukunft. 

Man kann sich ganz leicht vorstellen, welche Tur-
bulenzen entstehen, wenn der kleine Bruder sich 
überhaupt nicht an die Besitzverhältnisse bezüglich 
der kleinen Schildkröte hält und sie „zum Fressen 
gern hat“!

Die Leistungen unsere Schülerinnen und Schüler 
wurden in zweierlei Hinsicht bewertet.
• eine Klassenbewertung: Welche Klasse hat die 

meisten Seiten während der Lesewoche – 20 
Minuten täglich – gelesen?

• eine Einzelbewertung – klassenübergreifend: 
Wer von unseren SchülerInnen hat das Buch 
am besten verstanden und konnte daher bei der 
Überprüfung des Leseverständnisses die meisten 
Punkte erreichen?

Die Klassenwertung gewann die 4b, sie schafften 
die meisten Seiten. Ihr Preis war ein Jausengut-
schein für alle SchülerInnen der Klasse.

Siegerin der Einzelbewertung war Julia Breitwieser, 
4a Klasse. Den zweiten Platz belegte Lara Stieger, 
4c Klasse und den dritten Platz konnte Leon Gagic, 
4b Klasse für sich in Anspruch nehmen. 
Bürgermeister Josef Sturmair, Direktor Sven 
Daubenmerkl und die EnglischlehrerInnen der 4. 
Klassen gratulierten den SiegerInnen des Lese-
wettbewerbs und überreichten die Preise.
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Waldtag

Unter dem Motto „ Überleben in der Natur“ mar-
schierten die Kinder der 2b Klasse am 14.6.2019 
in die Gunskirchner Auen.
Alle Bäume und Tiere des Waldes haben geniale 
Methoden entwickelt, um in diesem Ökosystem zu 
überleben. Nach dall diesen Vorbildern haben die
Schülerinnen und Schüler ihre Fähigkeiten erwei-
tert, um in diesem faszinierenden Lebensraum zu 
überleben.

Wie mache ich Feuer? Welches Holz brennt auch, 
wenn es nass ist? Was ist ein Chinesenbart? Unter 
welchem Baum kann man am besten übernach-
ten? Wie baue 
ich ein Schlaf-
quartier?
Auf all diese 
Fragen und 
mehr erhielten 
die Kinder von 
Herrn Stein-
huber Antwor-
ten.

Anschließend durften die Kinder das richtige Holz 
suchen, ein Lager bauen, ein Feuer entzünden und 
zu guter letzt natürlich auch Würstel und Stockbrot
grillen.
Es war ein sehr spannender und gleichzeitig ein 
entspannter Waldtag für alle!!

Projekttage der 3.Klassen 
in einem Schlössl

Im Juni verbrachten die SchülerInnen der 3.Klassen 
bei herrlichem Sommerwetter mehrere Tage im 
idyllischen Puttererschlössl in Aigen im Ennstal. 
Auf dem Programm standen neben dem geselligen 
Miteinander vor allem Wandern, Tennis, Bogen-
schießen, Klettern, Waterball, Standup Paddeln, 
Floßbau, Ballspiele und Baden im Putterersee. 

Jeder hatte die Gelegenheit, seine sportlichen Nei-
gungen und Stärken in Kleingruppen zu entdecken 
und zum Ausdruck zu bringen. 
Beindruckend waren sowohl die Begeisterung,  das 
enorme Engagement, das Geschick und die Aus-
dauer, die an den Tag gelegt wurden.
Alle Beteiligten hatten somit viel Spaß, waren äu-
ßerst motiviert und erinnern sich gerne an diese un-
vergesslichen Eindrücke mitten in der Natur zurück.  
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Ferienprogramm
Eisherstellung
Vor den Sommerferien 
kauften wir eine Eisma-
schine an. Damit wurden 
zahlreiche Eiskreationen 
ausprobiert. Sehr gut kam 
das Wassermeloneneis 
an. 

Besuch einer Floristin
In  der  ersten 
F e r i e n w o c h e 
gestalteten die 
Kinder mit Un-
terstützung einer 
Flor ist in som-
merliche Tisch-
dekorat ionen. 
Dazu wurden leere Gläser, Bänder und allerlei Na-
turmaterialien verwendet. Es machte allen großen 
Spaß sich kreativ auszuleben.

Schnuppertag der KIGA-Kinder

B e i  d i e -
sem konn-
t e n  d i e 
Kindergar-
tenkinder 
den Hor t 
k e n n e n -
lernen. 

Schmelzolan
Die Kinder stellten aus Granu-
lat, das im Ofen geschmolzen 
und verformt wurde, bunte 
kleine Schüsselchen her.

 

Ausflug	ins	Papiermachermuseum
Bei einem Rundgang durch das Museum lernten die 
Schüler/-innen, dass die Menschen früher andere 
Materialien als Schreibutensilien nutzten, wie z.B. 

Papyrus oder Pergament. 
Auch wurden sehr anschau-
lich die verschiedenen Ar-
beitsschritte bis zum fertigen 
Papierblatt erklärt. Um das in 
der Theorie erlernte 
Wissen zu festigen, durften 
die Kinder dann selbst ein 
Kuvert und Briefpapier mit 
eigener Verzierung schöpfen.

Yoga
G l e i c h  a n 
zwei Termi -
nen konnten 
die Kinder sich 
bei verschie-
denen Yoga-
Übungen mit 
Simone Mayr 
entspannen. 
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Seifen gießen
Glycerinseife wurde über Wasserbad geschmolzen 
und im flüssigen Zustand in Förmchen gegossen. 
Mit verschiedenen getrockneten Blüten verzierten 
wir diese. 

Kakao Workshop
Ein „Südwind“ Mitarbeiter 
erarbeitete gemeinsam mit 
den Teilnehmer/-innen die 
Verarbeitungsschritte von 
der Kakaobohne bis zur 
Schokoladentafel. An ver-
schiedenen Stationen durf-
ten alle das gelernte Wissen 
in die Praxis umsetzen. Da 
unsere Kinder sehr fair sind, 
waren sie für eine ganz 
gerechte Verteilung des 
Geldes auf alle am Kakao 
Geschäft beteiligten Personen. Leider wissen wir 
alle, dass es nicht so ist… und wir einiges für eine 
gerechtere Welt beisteuern müssen (z.B. Fair Trade 
Produkte kaufen). 

Young Caritas Workshop
Bei diesem erfuhren die Kinder für welche Auf-
gabengebiete die Institution Caritas zuständig ist. 
Speziell ging es in diesen Einheiten um das Thema 
Frieden und Konfliktlösung. Es wurde ein Plakat 
gestaltet, eine Geschichte erzählt und mehrere 
Spiele bzw. Übungen durchgeführt. 

Schwimmen
Mit dem Gratis- Bäderbus 
ging es am Dienstag und 
Donnerstag ins Freibad 
Lambach. 

Alle durften sich im Wasser 
ordentlich austoben. 

Nassfilzen
Mittels Olivenseife, bunter 
Filzwolle und Noppenfolie 
entstanden aus einfachen 
Bleistiften „ Filzstifte“. 
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Kreativwerkstatt
Die Kinder konnten Betonschmuck anfertigen und 
tolle Leinwandbilder gestalten. 

Abschlussfest 
Zum Ausklang dieses Hortjahres haben wir gemein-
sam gegrillt und unsere Freude über die bevorste-
henden Urlaube geteilt.

Ausflug	Zoo	Wels
In der letzten Ferienwoche 
besuchten wir noch den 
ältesten Tierpark Oberö-
sterreichs. Dort konnten 
wir spannende Momente 
mit Tieren aus aller Welt 
erleben. 

WIR WOLLEN DANKE SAGEN……
an alle die uns im Hort bei unserem Ferienpro-
gramm besucht haben und uns viel Neues gezeigt 
bzw. gelernt haben.
Ein herzlicher Dank auch an unsere Sponsoren!

 
 

Firma Humer Immobilien hat uns die beiden Yoga-
termine im Juli ermöglicht. 

Die Vorstandsmitglieder 
der Marktgemeinde Guns-
kirchen haben beinahe 
gänzlich die Buskosten 
ins Papiermachermuseum 
übernommen!
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Mittags- und Nachmittagsbetreuung

„Den Kindern die Augen für die Welt zu öffnen ist 
unser Wunsch – sie für das Leben stark zu machen 
ist unsere Aufgabe.“  Maria Montessori

An schulfrei-
en Tagen und 
in den Ferien 
besteht die 
Mögl ichkei t 
e i n e r  B e -
treuung von  
7:00	–	16:00. 
Diese findet 
im Hort statt.

Wir wünschen allen Kindern einen 
guten Start in das neue Schuljahr!

Tagesablauf
12:30 – 13:20  Freispiel  
  Die Kinder kommen nach und  
  nach an und gehen Mittagessen. 
12:30              Erstes Mittagessen 
13:10              Zweites Mittagessen
13:20 – 14:10 Lernzeit durch eine Lehrkraft  
  geleitet 
14:10 – 15:30 Lernzeit und Freispiel (Möglich 
  keit noch weitere Hausaufga 
  ben zu erledigen unter Aufsicht  
  von Tamara )
15:30 – 16:30 Freispiel (Nutzung von Turnsä 
  len und Gärten)

Im Sommer wurde 
noch neues Spielma-
terial angeschafft. Die 
Kinder hatten noch 
sehr viel Spaß daran.

Wir wünschen 
den Schülern und Schülerinnen 
einen erfolgreichen Schulstart!

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Bewegungstherapie 

Seit Mai gibt es für unsere Bewohner/innen neben 
der Physiotherapie auch die Möglichkeit beim 
sogenannten Seniorentanz teilzunehmen. Hier 
werden mit der dynamischen und motivierten Frau 
Mayr Simone Übungen zur Lockerung der Gelenke 
und Muskeln sowie Verbesserung der Feinmotorik 
trainiert.

Feedback einer Bewohnerin: „Das ist super! Wir 
sind in der Gruppe, die Gelenke werden wieder 
geschmiert, die Muskeln trainiert, die grauen Ge-
hirnzellen müssen wieder aktiviert werden und Spaß 
haben wir auch noch dazu.“

Physiotherapie – Verstärkung
Frau Marion Kiener wird ab Oktober 2019 als 
selbständige Kassentherapeutin sowohl das The-
rapiezentrum PhysioMED in Wels als auch unsere 
Therapeutin Tina Höller im Seniorenwohn- und 
Pflegeheim unterstützen. 

Behandlungen werden nach ärztlicher Zuweisung 
je nach Möglichkeit im Physiotherapieraum bzw. in 
den Wohnbereichen durchgeführt. 
Chefärztliche Bewilligungen und Zuweisungen wer-
den von den Therapeutinnen nach Absprache mit 
dem Pflegepersonal und Hausärzten selbständig 
eingeholt. 

Die Therapeutinnen 
werden aufgrund der 
großen Nachfrage ge-
meinsam die Bewoh-
nerinnen und Bewoh-
ner behandeln. 
Da Frau Marion Kie-
ner mit der OÖ-Ge-
bietskrankenkasse 
einen Ver trag als 
Kassentherapeutin 
hat, wird sie vor allem 
diese Patienten/innen 
übernehmen. 

Für Personen, die bei 
der OÖGKK kranken-
versichert sind, ent-
stehen dadurch keine 
zusätzlichen Kosten 
für die im Haus an-
gebotene Physiothe-
rapie.
Personen, die bei an-
deren Krankenkas-
sen versichert sind 
oder auf speziellen 

Wunsch hin, werden von Frau Tina Höller behan-
delt, welche ab Oktober ihren Tarif wechselt und als 
Wahltherapeutin weiterarbeitet. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner müssen unter 
Umständen einen für diese Behandlung vorgese-
henen Selbstkostenanteil tragen. Dieser ist direkt 
mit der Physiotherapeutin zu verrechnen. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne vor Behandlungsbeginn 
bei den Therapeutinnen Marion Kiener oder Tina 
Höller informieren. 

Erreichbarkeit:
Tel: 0650/850 12 32
E-Mail: info@therapiezentrum-wels.at

Es ist uns ein großes Anliegen den Bewohnerinnen 
und Bewohnern weiterhin regelmäßige Physiothe-
rapie durch zwei engagierte und hochqualifizierte 
Therapeutinnen zu ermöglichen. 

Wir freuen uns, dass Frau Marion Kiener ab Okto-
ber in unserem Pflegeheim mitwirkt und über eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit dem Team vom 
Therapiezentrum PhysioMED Wels. 
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Neue Gartengestaltung 

In Punkto Gartengestaltung hat sich heuer einiges 
verändert. 
Einige Pflegemitarbeiterinnen haben selbstständig 
die Initiative ergriffen und unseren Garten teilweise 
umgestaltet. Mit Hilfe von Sach- und Blumenspen-
den verschiedener Unternehmen hat man ein neues 
Hochbeet gebaut und darin die verschiedensten 
Blumen- sowie Gemüsesorten für unsere Bewohner 
angepflanzt. 

Den Bewohnern ge-
fällt die Veränderung 
und bei dem einen 
oder anderen Rund-
gang wird auch gerne 
mal genascht. 

Wir bedanken uns 
bei der Firma Welser 
Kieswerke Treul & Co. 
Gesellschaft m.b.H. 
für die Sachspende 
der Big Bag’s, bei un-
serer Kollegin Meindl 
Chr ista und ihrer 
Tochter für die Blumenspenden und natürlich bei 
allen beteiligten Pflegerinnen, die mit ihrem großen 
Einsatz und Begeisterung geholfen haben.  

Grillfest im Seniorenheim

Heuer veranstalteten wir zwei Grillfeste für unsere 
Bewohner/innen und deren Angehörige bei uns 
im Seniorenwohn- und Pflegeheim. Bei beiden 
Festlichkeiten hatte es leider der Wettergott nicht 
besonders gut gemeint, aber davon haben sich un-
sere fleißigen Mitarbeiter/innen nicht einschüchtern 
lassen, daher wurde einfach im Speisesaal gefeiert. 

Das erste Grillfest fand am 09. Juli statt. 
Neben den 
per fek t  ge -
grillten Würst-
chen gab es 
noch musika-
lische Unter-
haltung von 
„ D ie  Q uet -
s c h e n d e n “ 

unter der Füh-
rung von Frau 
Brigitte Zuru-
cker-Burda. 
Mit dem Ak-
kordeon und 
ihrer  L iebe 
zu r  ec h ten 
Vo lksmus ik 

verbreiteten 
die Musiker 
tolle Laune. 
Es wurde ge-
lacht, mitge-
sungen und 
manche ha-
ben sogar das 
Tanzbein ge-
schwungen. 

Das zwei te 
Grillfest wur-
de am 13. Au-
gust gefeiert.  
D i e s m a l 
sorgten die 
rüstigen Pen-
sionisten von 
d e r  Vo l k s -

tanzgruppe Grieskirchen für einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag. Unsere Bewohner und 
Bewohnerinnen genossen die Vorführung unserer 
Volkskultur und schwärmen noch heute davon. 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Mitar-
beiter/innen sowie dem Ehrenamtsteam bedanken, 
die uns bei solchen Veranstaltungen immer tatkräf-
tig unterstützen. 
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Feuerwehr Gunskirchen

übung Stabsarbeit im Katastrophenfall
Um für den Ernstfall bestens gerüstet zu sein fand 
am 11.06.2019 nach zwei Vorbereitungsabenden 
im Feuerwehrhaus Gunskirchen eine Stabsübung 
für einen Katastrophenfall im Gemeindegebiet von 
Gunskirchen statt.
An dieser Übung nahmen die Feuerwehren Fern-
reith und Gunskirchen sowie die behördliche Ver-
tretung der Marktgemeinde teil.

Zwei Kameraden unserer Wehr sind mit ihren Part-
nerinnen den Bund fürs Leben eingegangen. Unser 
Zugskommandant Stefan Gruber gab in der Pfarr-
kirche Pennewang seiner Manuela das Ja-Wort! 
Unser Kamerad Roman Littringer feierte Hochzeit 
mit seiner Johanna in der Wallfahrtskirche Maria 
Fallsbach. Wir gratulieren beiden Paaren recht 
herzlich und wünschen ihnen alles Gute für ihren 
gemeinsamen Lebensweg!

Fotoquellen: St. Gruber,  R. Littringer

Spezialausbildung Gefährliche Stoffe 
bei der Wacker-Chemie in 
BURGHAUSEN	/	Bayern

Auf Initiative des Gefahrgut-Stützpunktleiters HBI 
Ing. Jürgen Flotzinger der Feuerwehr Wels wurde 
zusammen mit dem Sachgebiet Atemschutz des 
Bezirks-Feuerwehrkommandos Wels-Land dieser 
erstmalig durchgeführte Ausbildungs-Samstag 
organisiert. Einsatzkräfte beider Bezirke machte 
sich im Konvoi früh morgens zum Chemiebetrieb 
WACKER auf den Weg ins benachbarte Bayern. 
Drei Kameraden der FF Gunskirchen nahmen eben-
falls an dieser intensiven Ausbildung rund um das 
Themengebiet Gefährliche Stoffe teil und konnten 
einige Techniken dort erlernen.

Fotoquelle :BFK Wels Land

Feuerwehrkameraden “trauen sich”!

Storchenlandung bei unserer Wehr! Wir gratulieren 
unserem Schriftführer Philipp Knogler zur Geburt 
seiner Tochter Hermine Maria! Den stolzen Eltern 
gratulierte eine Abordnung unserer Wehr mit einem 
aufgestellten Storch! Wir heißen die neue Erdenbür-
gerin herzlich willkommen!

Der Storch ist gelandet!
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Die Ferienpassaktion machte Mitte August Station 
bei unserer Feuerwehr! Über 30 Kinder verbrach-
ten den Nachmittag bei uns. Ganz klar das das 
Wasserspritzen im Vordergrund stand. Egal ob mit 
einer händisch oder motorisch betriebenen Pumpe. 
Auch konnten die Kinder 
ein verrauchtes Haus, in 
dem man nichts mehr 
s ieht  kennenlernen. 
Dazu wurden ihnen die 
Hilfsmittel der Feuerwehr 
vorgeführt! Zum Schluß 
gab es noch Eis!

Ferienpassaktion

Sehr zufrieden mit dem Besuch der Gunskirchner 
Bevölkerung zeigten sich unsere Kameraden beim 
ersten Frühschoppen unserer Wehr in der Floria-
nigasse. Bei Kaiserwetter präsentierten wir uns mit 
den Fahrzeugen, einer eigens eingerichteten Kids-
Korner und einer spektakulären Einsatzvorführung. 
Die Gäste wurden natürlich mit Köstlichkeiten aus 
K ü c h e 
und Keller 
b e s t e n s 
bewirtet. 

Für 2020 
i s t  d e r 
z w e i t e 
F r ü h -
schoppen 
b e r e i t s 
geplant. 

Erster Frühschoppen bei der 
Feuerwehr Gunskirchen

Großübung der Einsatzkräfte im Linzer 
Landestheater mit mehr als 

450 Jugendfeuerwehrmitglieder!

Auch unsere Jugendgruppe mit ihren Betreuern war 
live dabei. Ziel dieser gemeinsamen Einsatzübung 
war die Beübung der Zusammenarbeit der Einsatz-
kräfte aus Feuerwehr, Exekutive, Rettungskräften 
sowie der hauseigenen Betriebsfeuerwehr des 
Landestheaters Linz unter möglichst realistischen 
Bedingungen. Auch das Vermitteln von richtigem 
Verhalten bei Notfällen, insbesondere bei einer An-
sammlung von größeren Menschenmengen, stand 
ganz im Zeichen dieser erstmalig durchgeführten 
Großübung im Zentrum der Landeshauptstadt. 

Fotoquelle: Stefan Zeschner

Am 30. Au-
gust 2020 
fe iern wir 
d a b e i  2 0 
Jahre Feu-
er wehr ju -
gend Guns-
k i r c h e n . 
Seien s ie 
gespannt!

 Fotoquelle: St. Zeschner, G. Eder
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Anzeige
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Feuerwehr Fernreith

Bewerbssaison 2019

Auch heuer nahem wieder zwei Bewerbsgruppen 
der FF Fernreith sehr erfolgreich an den Bezirksbe-
werben und am Landesfeuerwehrleistungsbewerb 
teil.
Dabei konnten wieder sehr gute Platzierungen 
erreicht werden. Beim Parallelbewerb der besten 
Gruppen des Bezirkes Wels-Land erreichte die 
Gruppe Fernreith 1 den sensationellen dritten Rang.

Hochzeit 
Nicole & Andreas Nußendorfer

Auch heuer unterstützen die Feuerwehren Gunskir-
chen und Fernreith Life Radio bei der diesjährigen 
Spritztour am Raiffeisenplatz.
Die Aktion fand sowohl bei den Kindern, als auch 
bei den Erwachsenen großen Anklang.

Spritztour Life Radio

Feuerwehrkamerad Andreas Nußendorfer heiratete 
am 03. August seine Nicole und lud die Kameraden 
der FF Fernreith zur Hochzeit ein. 
Die Feuerwehr Fernreith gratuliert Nicole & Andreas 
nochmals sehr herzlich und bedankt sich für die 
Einladung. 

Hochzeit Daniela & Martin Eder
Am 10. August heiratet Feuerwehrkamerad Martin 
Eder seine Daniela und lud die Kameraden der 
Feuerwehr Fernreith zur Hochzeit ein.
Die FF Fernreith wünscht Daniela & Maritn alles 
Gute für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg 
und bedankt sich herzlich für die Einladung.  

Kinderzelten
28 Mädchen und Burschen durften beim alljähr-
lichen Kinderzelten im August wieder einen lustigen, 
spannenden Nachmittag und eine Nacht bei der 
Feuerwehr Fernreith verbringen. 

Die Feuerwehrmitglieder haben für die Kinder 
verschiedene Spiele, eine Rundfahrt mit dem 
Feuerwehrauto und eine Schaumparty organsiert. 
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Besonders erfolgreich war der Musikverein Guns-
kirchen in diesem Jahr bei den Marschwertungen. 
Aus Kremsmünster und aus Bachmanning konnten 
jeweils eine Auszeichnung mit nach Hause genom-
men werden.

Nach den sehr guten Bewertungen bei Marschwer-
tungen in den Vorjahren, hat man sich heuer daran 
gewagt, wieder eine Marsch-Show einzustudieren, 
zum ersten Mal nach sieben Jahren und zum er-
sten Mal mit Stabführer Lukas Brandtner. Beim 
Bezirksmusikfest in Bachmanning wurde die Show 
präsentiert. 

Zwei erfolgreiche Marschwertungen

Zahlreiche Kinder ha-
ben im Rahmen des 
Ferienprogrammes 
der Gemeinde einen 
Nachmittag mit den 
Musikern im Musik-
probelokal verbracht. 
Die Kinder erfuhren 
viel Wissenswertes 
über die Instrumente 
und dur f ten diese 
auch ausprobieren. 
Lustige Spiele und 
ein Eis machten den 
Nachmittag komplett.

Ferienpassaktion

Atemschutz Heißausbildung

Ende August nahmen zwei Atemschutztrupps der 
Feuerwehr Fernreith an der Heißausbildung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Am Thalbach teil.
Für die beiden Trupps war dies eine sehr lehrreiche 
und interessante Übung, die unter sehr realen Be-
dingungen in einem Brandcontainer simuliert wurde.

Das Programm ist beim Publikum und bei den 
Bewertern sehr gut angekommen, die Musiker aus 
Gunskirchen wurden mit stolzen 92,65 Punkten in 
der Leistungsstufe E belohnt.
Ein Testlauf eine Woche zuvor war die Marschwer-
tung des Bezirkes Kirchdorf in Kremsmünster. In der 
Leistungsstufe D mit Jung-Stabführer Martin Lehner 
haben die Gunskirchner 91,98 Punkte erreicht.

Terminvorschau: 

Herbstkonzert
Am Sonntag, 24. November lädt der 

Musikverein Gunskirchen zum  
Herbstkonzert ins Veranstaltungszentrum 

ein. 

Kapellmeister Christoph Kaindlstorfer probt 
mit den Musikern bereits das abwechs-
lungsreiche Programm. Die Highlights des  
Konzertes werden das Werk „Einzug der 
Gäste auf die Wartburg“ von Richard Wagner 
oder der Strauss-Walzer „Rosen aus dem 
Süden“ sein. Im zweiten Teil sind zwei be-
gabte Musikerinnen als Solistinnen zu hören. 

Beginn ist um 15 Uhr. 

Für den Eintritt wird um eine 
freiwillige Spende gebeten.



47

Die Vereine berichten
Kindernachmittag
Am 19. Juli fand wieder 
unser Kindernachmit-
tag im Zuge des Ferien-
passes statt. Nach einem 
gemeinsamen Kennerlernspiel absolvierten die Kin-
der in Gruppen eine spannende Schnitzeljagd mit 
Sackhüpfen, Gemüse und Obst blind erkennen und 
vielen mehr. Anschließend bauten wir gemeinsam 
ein Insektenhotel, dass sich jedes Kind mit nach 
Hause nehmen durfte. Beim Knackergrillen ging 
dann der lustige Nachmittag für uns alle zu Ende. 

Radltour
D a s  w i r 
auch gerne 
s p o r t l i c h 
unterwegs 
sind bewie-
sen wir die-
sen Som-
mer indem 
wir eine Radtour nach Lambach unternahmen. Auf 
den schönen Radwegen neben der Traun konnte 
uns die Hitze nichts anhaben und nachdem wir uns 
bei Steckerlfisch und Radler gestärkt hatten, ging 
es wieder nach Hause. 

Bezirkspflügen
Wie jedes Jahr nah-
men auch heuer wieder 
drei unserer Burschen 
beim Bezirkspf lügen 
teil, welches heuer in 
Eberstalzell ausgetra-
gen wurde. Das fleißige 
Üben in den Wochen 
davor hat sich ausge-
zahlt den so konnten 
unsere Jungs unter den  

34 Teilnehmern gut abschneiden. Wir gratulieren 
Christian Keimelmair zum 21. Rang, Jacob Neuwirth 
zum 16. Rang und Florian Stinglmayr zum 14. Rang! 

Sommerausflug

Unser Landjugend-Ausflug führte uns im August 
nach Porec wo wir nicht nur das Meer sehr ge-
nießten, sondern uns auch ein großes Freizeitpro-
gramm zu Verfügung stand. Ob Minigolf spielen, 
Tretboot fahren, mit dem Jet-Ski düsen oder Ba-
nanaboot fahren – es war für jeden etwas dabei. 
Weiters hatten wir eine Führung und Verkostung 
beim größten Weinproduzenten Kroatiens, der au-
ßerdem noch Olivenöl und Käse produziert. Abend 
bummelten wir durch die Altstadt und ließen uns die 
Cocktails schmecken. Einen Abend verbrachten 
wir in Rovinj um auch dort die Lokale unsicher zu 
machen. Nach vier Tagen in der Sonne Kroatiens 
machten wir uns am Sonntag wieder Richtung 
Heimat, aber nicht ohne einen Stop in der Südstei-
ermark für eine g’schmackige Heurigenjause zum 
Abschluss.   

LJ-Storch
Nachdem wir heuer schon drei Mal unseren Storch 
aufstellen durften, freuten wir uns wahnsinnig in 
gleich noch ein viertes Mal landen zu lassen. Wir 
gratulieren unserem ehemaligen Mitglied Kurt und 
seiner Bettina zur Geburt ihres kleinen Florians.
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Achtung Wildwechsel!
Der Herbst erfordert besonde-
re Vorsicht im Straßenverkehr. 
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wild-
tieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder 
Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die 
Sichtverhältnisse meist schwierig einzu-schätzen 
sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Ein-stand und sind auf der Suche nach neuen Le-
bensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter 
und unerwar-tet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit 
Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig 
unter-schätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 
km/h schnel-les Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! 
Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! 
Nicht angepasste Ge-schwindigkeit ist die häufigste 
Ursache für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisi-
onen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 

bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug ein-

halten

Springt Wild auf die Straße
• Gas wegnehmen
• abblenden 
• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, 

nicht dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 

(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um 
aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte 
beach-ten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. 
Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. 

Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmel-
dens eines Sach-schadens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz durch die etwaige 
Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren 
wurde und noch weglaufen konnte, muss die Polizei 
verständigt werden. Diese kontak-tiert dann die 
zuständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit einem 
Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um 
es gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. Kei-
nesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitzuneh-men. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit sind optische und akustische Wild-
warnge-räte. Das Land Oberösterreich hat deshalb 
in Abstimmung mit dem OÖ. Landesjagdverband 
und durch Unter-stützung von Versicherungsun-
ternehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. 
Die Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken 
um bis zu 93 % reduziert. Daher Oberösterreichs 
gefährlichste Straßenabschnitte Stück für Stück 
dauerhaft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um 
die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die freile-
benden Wildtiere zu schützen.

Mittlerweile wurden über 300 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngeräte entschärft!
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 
100.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich 
ge-meinsam mit Versicherungsunternehmen und 
dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die ein-
zelnen Jagd-gesellschaften finanziert. Die örtliche 
Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbeteiligung 
von 10 % der Ge-samtsumme und wartet und pflegt 
die Geräte mit großem persönlichem Einsatz.

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at 

Text: GF Mag. Christopher Böck, Foto: E. Moser
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Wie es sich gehört, wenn Englein reisen, war das 
Wetter traumhaft schön. Die ganz Mutigen fuhren 
eine Runde mit der „Freischütz“. Aber auch für die 
Kleineren warteten tolle Attraktionen. Es war ein 
super toller Tag

Ferienaktion im Bayernpark

Am 08,.08. fand unsere zweite Ferienaktion statt. 
Bei der Nachtwanderung gingen wir mit 40 Kindern 
in die Au. Hier konnten die Kinder spielen und toben 
bis es dunkel wurde. Leider konnten wir heuer kein 
Lagerfeuer zum Knacker grillen machen, da es zu 
trocken war. Aber die Knacker hat trotzdem allen 
gut geschmeckt. Im Dunkeln traten wir mit Taschen-
lampen und Knicklichtern dann den Heimweg an.

Ferienaktion Nachtwanderung

Anzeige
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Radtour
16.	Juni	2019

14 Radfahrer beteiligten sich an der Ausfahrt „Tra-
unfallrunde“. Von Gunskirchen ging es dabei über 
Saag nach Graben und zum Kraftwerk Lambach, 
weiter dann über Stadl Paura, Egelau, Mitterberg 
und Fallholz zum Traunfall. Nach einer kurzen Rast 
erfolgte die Rückfahrt über Roitham nach Bad 
Wimsbach. Im Gasthaus Dickinger stärkte sich die 
Radlergruppe für die Heimfahrt über Hafeld und 
Graben nach Gunskirchen. 

Bergwanderung Gr.und Kl. Landsberg   
27.	Juni	2019

Acht Teilnehmer trotzten der sommerlichen Hitze 
und fuhren mit Tourenbegleiter Josef Haslehner 
nach Grünburg und über die Auffahrt Pernzell 
zum Parkplatz Landsberge. Von dort wanderte die 
Gruppe durch den Hochwald zum Wiesenhang und 
entlang der Waldgrenze zum Feuerwehrkreuz beim 
Sattel zw. Kl. u. Gr. Landsberg.
Drei Teilnehmer 
stiegen über den 
versicherten Steig 
zum Gipfel  des 
K le inen Lands-
berg 839m und 
folgten anschlie-
ßend der Grup-
pe, die direkt zum 
Großen Landsberg 
aufgestiegen war. 
Nach ausgiebiger 
Rast am luftigen 
Gipfel erfolgte der 
R ü c k w e g  z u m 
Parkplatz. Bei der 
Heimfahrt wurde 
beim Schwarzen 
Grafen in Michel-
dorf eingekehrt. 

Hochtour Dachstein   
20. Juli 2019

Wanderung Pießling Ursprung-
Gleinkersee - Ferienpassaktion  

20. August 2019

Auch heuer wurde im Rahmen der Gemeindefe-
rienaktion von unserer AV Ortsgruppe eine Wan-
derung mit Kinder durchgeführt. Dieses Jahr war 
eine Rundwanderung im Gebiet von Roßleithen 
angesagt. Nach der Anreise per Bus wanderte die 
große Gruppe von Roßleithen am Sensenwerk 
vorbei, zur Pießling und entlang dieses Flusses 
Richtung Pießling Ursprung. 

Wegen unsicherer Wetterverhältnisse wurde die 
für 18./19. Juli geplante 2 tägige Hochtour auf den 
Dachstein abgesagt. Als Ersatz stiegen 3 Teilneh-
mer am 20.Juli nach der Seilbahnauffahrt auf den 
Hunerkogel, über den Schladminger Gletscher zum 

Fuß der Dachstein Ostschulter auf. Über den Ost-
schulter Klettersteig und dem versicherten oberen 
Teil des Randkluftanstieg erreichte die Gruppe den 
Gipfel des Hohen Dachstein. Bei herrlichen Wet-
terverhältnissen konnte die prächtige Rundumsicht 
genossen werden. Auch der Abstieg über den ver-
sicherten Westgrat zur oberen Windlucke und der 
Übergang über den Gosau-
gletscher zur Steinerschar-
te wurde problemlos und 
mit viel Freude absolviert. 
Nach dem Anstieg über den 
Hallstätter Gletscher zur 
Seethalerhütte und einer 
kurzen Einkehr in dem et-
was futuristischem Neubau, 
erfolgte die Rückkehr zur 
Seilbahn Bergstation am 
Hunerkogel.
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Tourenprogramm, Alpenverein
Oktober – Dezember 2019

05. Oktober:
Gemeinschaftsausfahrt per Bus – Postalm
(Samstag) TB: Alfred Knogler (07242/50890), 

Anmeldung erforderlich

12. Oktober:
Bergtour – Dürrensteig Nord, Burgspitz, 

Almkogel von Großraming 
(Samstag)  TB: Rupert Neumair (0660/3284008) 

26.	Oktober:	
Staatsfeiertag – Bergmesse

(Freitag)  alle TB

10. November:
Mühlviertelwanderung – 
Neumarkt - Kefermarkt

(Sonntag) TB: Josef Lindenmayr (07246/6344) 

16.	November:				    
Bergtour  – Backenstein, Grundlsee

(Samstag) TB: Franz Schöffmann (0680/142 20 
59)

08. Dezember:  
Advent Wanderung 

(Sonntag) TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 702) 

31. Dezember:  
Silvesterwanderung

(Dienstag) TB: Walter Zimmer ( 0650/9998953)    

Ein Abstecher zur Stummermühle, sowie viel Spaß 
und Spiel unterwegs führten zu einem kurzwei-
ligen Anstieg zur eindrucksvollen Karstquelle des 
Pießling Ursprung. Beim Quelltopf fanden sich 
so 36 Schul-und Kindergartenkinder, Kleinkinder 
und Begleitpersonen zum Gruppenfoto ein. Nach 
einer Jausenpause unterhalb der Quelle wanderte 
die Gruppe gemütlich weiter zum Gleinkersee. 
Alle genossen hier die Einkehr zum Mittagessen 
im Gasthaus Seebauer. Insbesondere die Kinder 
waren vom anschließenden Baden im Gleinker-
see begeistert. Auch die Rückwanderung nach 
Roßleithen über einen netten Wanderweg und die 
anschließende Busfahrt nach Gunskirchen wurde 
bei bester Stimmung abgehalten.      

Anzeige

Anzeige
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Kreativ im Wald 

Die Zeitbank Gunskirchen 55+ beteiligte sich heuer 
zum dritten Mal an der Ferienpassaktion unter dem 
Motto: Erlebe den GUNSKIRCHNER AUWALD   

Alle Sinne wurden 
angesprochen -  
es war ein krea-
tiver Nachmittag 
in der Natur.
…und e in Mi t -
bringsel erinnert 
an die schönen 
Stunden.
Im Wald wurden 

Mooshäuschen gebaut, Naturmandalas gelegt, 
Spannbilder angefertigt.
Zum Abschluss gab es eine feine Stärkung.

Besuch im Garten Eden
Die Landesausstellung in 
Aigen-Schlägl war im Juni 
Ziel unseres Vereinsaus-
fluges.
Der Wettergott bescherte 
uns prächtiges Wetter, er 
heizte fast ein wenig zu 
viel ein.
Der Garten Eden hat uns 
mit den verschiedenen 
Themengärten, mit der 
Mischung aus Natur und 
Kunst beeindruckt. 

In einem Teil der Ausstellung waren von Mühlviertler 
Gemeinden Bänke zum Teil recht kreativ gestaltet. 
Eine Zeitbank war allerdings nicht dabei….

Ein Blick auf unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com  

Die Vereine berichten
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Ganz so flott wie am 
Bild sind wir bei unseren 
EAR-Touren nicht.
Seit Juni ist unser Verein 
mit der Zustellung von 
Essen an Wochenenden 
und Feiertagen betraut, 
denn für einige Senioren 
ist diese Dienstleistung 
wichtig.
Wir können dabei auf ein 
großes Team zurückgrei-
fen. Es ist immer ein Duo 

unterwegs, und wir kommen gut an. Liegt’s an uns? 
Liegt’s an der feinen Mahlzeit?

Essen auf Rädern
In der Freizeitanlage beim neuen Sportzentrum 
laden zwei Bänke zum Verweilen ein.
Seit kurzem steht unübersehbar auf einem Holz-
stamm, dass es sich um „‘s Zeitbankplatzl“ 
handelt. 

Die Bilder zeigen den Macher Klaus mit seinem 
Aufstellgehilfen Walter. Nicht minder wichtig ist 
Veronika, denn sie hat die Idee geboren, den Platz 
gestaltet, viele Blumen dort angesiedelt…und nun 
versucht  sie die Brombeerstauden in Schach zu 
halten.
Nehmen Sie doch einmal Platz auf der Zeitbank-
bank!

‘s Platzerl

Anzeige
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Über 35 Kinder nahmen heuer wieder am Brot-
backkurs teil bei dem sich jedes Kind sein eigenes 
Jausenkörbchen flechten durfte.

Ein Danke nochmals an Fam. Fuchsberger und den 
fleißigen Helferinnen um diesen Nachmittag für die 
Kinder wieder zu einem Erlebnis zu machen.

Ferienpassaktion

Aus der Ortsbauernschaft

Räuchern mit heimischen Kräutern
02. Dezember 2019, 19:00 Uhr 

im Seniorenwohn- und Pflegeheim
Kosten: freiwillige Spende

Lernen wir den Zauber dieses alten Brauchtums 
wieder kennen und nutzen wir die Kraft der Räu-
cherpflanzen für unser eigenes Wohlbefinden.
Wir lernen gemeinsam die wichtigsten hei-
mischen Kräuter, Wurzeln und Harze für Räu-
cherungen kennen.

Terminankündigung
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Was tut sich im 
JugendRaum

Nach einem aktiven Frühsom-
mer mit sehr starken Besucher-
zahlen kam eine gewisse Phase 
der Ruhe und des Nachden-
kens. Angeregt durch das Mitplanen am Genera-
tionsfreizeitgelände wuchs der Wunsch auch die 
eigentlichen Räumlichkeiten des JugendRaumes 
neu zu gestalten.

Zu allererst kamen Gespräche zur Fassade. Dann 
war es der Innenraum, denn hier schmückten noch 
die Unterschriften von Jugendlichen, die nun schon 
weit jenseits der 20 sind die Wand. Unumgänglich 
ist es auch den Boden im Spielraum zu erneuern. 
Dort sind schon Teile durch die starke Benutzung 
herausgebrochen. 

Der Start ist gemacht. Die Renovierungsarbeiten 
im JugendRaum haben begonnen. 

In tatkräftiger Zusam-
menarbeit mit den Ju-
gendlichen wurden die 
alten Tapeten entfernt 
und der Raum ausge-
räumt. Ein Maler stellte 
die Grundstruktur mit 
Tapete wieder her. Der 
Raum ist wieder mö-
bliert und derzeit wird 
die Neugestaltung mit 
unseren Besucher ge-
plant und dann auch 
umgesetzt. 

Der Termin für die Außenfassade steht auch schon. 
Die Wahl der Jugend fiel auf Graffiti. Über den Som-
mer haben wir auch den entsprechenden Künstler 
gefunden. Unsere derzeitigen Vorstellungen in 
Bezug auf das Graffiti werden wir mit dem Künstler 
final am 28.9.2019 ausarbeiten. Hierzu sind alle Ju-
gendlichen aus Gunskirchen herzlichst eingeladen. 
An diesem Tag werden wir neben der Ausarbeitung 
der Vorstellung für die Fassade auch technische und 
rechtliche Grundlagen von dem Künstler Stefan Wo-
grin www.spraycity.at erhalten. Und am 29.9.2019 
gestalten wir mit ihm die Fassade. Insofern vielleicht 
auch für andere Jugendliche, die derzeit den Jugen-
dRaum nicht aufsuchen, interessant. Es sind weitere 
Graffiti Aktionen in Gunskirchen in Planung. Wen 
Graffiti interessiert, bitte vorbeischauen.

Die Balustrade der Veranda haben wir im Frühsom-
mer gemacht. Ihre Attraktivität werden wir steigern, 
indem wir aus dem Restholz eine Bank und einen 

Pflanzkübel bauen. Den Pflanzkübel werden wir 
mit früchtetragenden Pflanzen, die auch abgeerntet 
werden können, bepflanzen.  Dies und den Boden 
im Spieleraum wollen wir noch im Herbst angehen.
Kümmern wollen wir uns auch mit Jugendlichen aus 
der aufsuchenden Jugendarbeit um das Pavillon 
und die Wand beim Rohrer Spielplatz. 

Es gibt viel zu tun, wir sind mit Freude dabei.
Darüber hinaus, genie-
ßen wir unseren Jugen-
dRaum. Aktivitäten in 
Themen von Aktionen 
und Projekten werden 
angeregt. Über die Re-
nov ie r ungsar be i ten 
wurden schon erste er-
folgreiche Gegenmaß-
nahmen gesetzt. Das 
Handy steht im Jugen-
dRaum nicht mehr ganz 
so im Mittelpunkt. Wir 
sind guten Mutes auch 
in Hinblick auf das Ge-
nerationsfreizeitgelän-
de, dass wir hier Ände-
rungen erfahren werden. 
Wir hoffen, es wird zu einem Fingerzeig hinsichtlich 
einer derzeitigen Gesellschaftssituation, „fehlender 
Austausch und Zusammengehörigkeitsgefühl“ und 
den Themen „Handy, Medien und ähnlichem“. 

Zuletzt kam es zu der allseits beliebten Spielenacht.  
Zu Beginn zählten wir 37 Jugendliche im Raum und 
über die Nacht blieben 25 Jugendliche, die den 
Raum mit ihrer Lebensfreude ausfüllten. 

Wir planen auch schon für 2020 und wir freuen uns 
schon auf das Generationsfreizeitgelände, das im 
Juli öffnet. Auf diesem Gelände planen wir ein Fest 
(ev. Generationsfest). In dieser Hinsicht würden 
wir uns auch freuen, wenn wir andere Vereine und 
Organisationen aus Gunskirchen finden würden, 
welche sich an der Gestaltung  und Durchführung 
des Festes beteiligen wollen. Wir freuen uns, wenn 
Ihr euch bei uns meldet.  

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Sonntag 16 -20 Uhr

JugendRaum „WVDS“, 
Pichlerstraße 3
4623 Gunskirchen

Die Vereine berichten
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Die Vereine berichten

Wie jedes Jahr war der 15. August 
- Maria Himmelfahrt - wieder den 
beliebten Kräuterbüscherln geweiht. 
Nach der feierlichen Messe, die von 
unserem „Sommerpriester“ und von 
einem Chor gestaltet wurde, haben wir nach der 
Segnung die Büscherl ausgeteilt. Wir möchten uns 
hier sehr herzlich für die großzügigen Spenden 
bedanken.
Es wurde von mehreren Gruppen beschlossen für 
den Mariendom Turmpate zu werden. Daher geht 
das eingenommene Geld dieses Jahr nach Linz.

Leider mussten wir uns von Frau Maria Ortmayr, die 
über 40 Jahre der Goldhaubengruppe angehörte, 
verabschieden. Unsere liebe Mitzi ist am 19. August 
in die ewige Heimat gegangen.
Danken möchten wir ihr für alles, was sie in den 
Jahrzehnten für die Goldhauben getan hat. 
Das Begräbnis fand unter großer Anteilnahme am 
26. August statt.

Das Erntedankfest findet heuer am 13. Oktober 
um 09:30 Uhr im Veranstaltungszentrum statt. Wir 
kommen wie immer in Goldhaube und Dirndlkleid.

Allen Gunskirchner wünschen wir einen goldenen 
Herbst.

Immer was los 
bei den Goldhaubenfrauen!!Wie jedes Jahr  nahm die Jagdhornbläsergruppe 

Gunskirchen unter der Leitung von Kaindlsdorfer 
Christoph jun. auch heuer an einem Interntionalen 
Bläserwettbewerb teil.
Veranstaltet wurde dieser vom Niederösterreichi-
schen Landesjagdverband im Schloss Weinzierl 
bei Wieselburg.

Nach langer sehr Intensiver Probenzeit war es dann 
am 22. Juni 2019 so weit.
Gemeinsam mit 51 Bläsergruppen aus Österreich, 
Polen, Slowenien, Schweiz u. Deutschland stellten 
wir uns bei Kaiserwetter der strengen Bewertungs-
kommision.

Am Ende des Tages konnten wir zufrieden mit 
dem 19. Rang in Gold die Heimreise antreten. 
Danke an Kaindlsdorfer Christoph jun. für die tolle 
Vorbereitung!!!

Ganz herzlich bedanken 
wollen wir uns bei unseren 
“Fans” die uns zu den Be-
werben immer begleiten.
Ein ganz besonderer Dank 
gilt aber unserem Foto-
grafen Poschacher Pe-
ter der immer mit seiner 
Kamera dabei ist und für 
diverse Schnappschüsse 
sorgt.

Jagdhornbläser

Anzeige
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Meldung vom SinGkreis Gunskirchen!
11.Workshop in Gaming, 

18.-21. Juli 2019 in der Kartause 
Wieder hatten wir großes Glück mit dem Wetter! 
Wir unternahmen Ausflüge zum Lunzer See und 
nächsten Tag zum „Erlaufstrand“. Unsere langjäh-
rige Sängerin Ursi Steiner lud uns in ihr herrliches 
Refugium direkt an der Erlauf zum Würstlfeuer ein. 
Auch einige neue SängerInnen konnten wir begrü-
ßen. Diesmal hatten wir einen „Männerschwund“, 
nur 5 Sänger hatten sich angemeldet, aber sie 
zeigten vollauf ihr Können, sodass wir beim Konzert 
auch den WEIBERMARSCH bieten konnten.

Die Konzertgäste erwiesen sich als besonders 
interessiertes Publikum, eine Dame brachte zum 
Schluss sogar noch ein passendes Gedicht zum 
Vortrag. 
Gemeinsam wurde dann das „Ötscherlied“ gesun-
gen und sehr rasch waren die GAMINGER TAGE 
wieder vorbei.

Die Vereine berichten

Einladung 
zum traditionellen 

Adventabend
am Mittwoch, 04. Dezember 2019 

um 19 Uhr 30
im Veranstaltungszentrum Gunskirchen

Mitwirkende:
Familienmusik Falzberger aus Pichl

Katja Bielefeld – Klavier 

Hirtenspielgruppe 

SinGkreis Gunskirchen mit seinen 
Solisten und Ensembles

FREIE PLATZWAHL! 

Kartenpreis 
inklusive kleinem Imbiss 

+ Getränk + Gebäck € 16.-

Einlass 18:45 Uhr

Abendkassa € 19.- 

Kartenverkauf ab sofort 
bei den Chormitgliedern und bei Familie 

Kiener
E-Mail:  l.kiener@24speed.at  

oder  Tel: 07246/7679
Mob: 0699/127 19 205

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Unsere Homepage: singkreis-gunskir-
chen.jimdo.com/liselotte-kiener

Anzeige
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Die Vereine berichten
Fotoclub Bild.Punkt

Lieber Fotofreund!

Du fotografierst gerne, bewunderst Bilder anderer 
und möchtest dich gerne mit anderen darüber 
austauschen? Im Herzen von Gunskirchen gibt es 
einen aktiven Fotoclub, der viel bietet. Ziel ist es, 
gemeinsam am Hobby Spaß zu haben und den 
Level aller Beteiligten zu heben.
10 Gründe, warum du mal bei unseren Donners-
tag-Abend Aktivitäten reinschnuppern sollst um 
dir ein Bild von uns zu machen:
1 Du triffst Leute, die du sonst nie kennengelernt 
hättest und mit denen du etwas gemeinsam hast. 
Aus Clubbekanntschaften entstehen auch private 
Freundschaften.
2 Da wir viele Ausflüge unternehmen, kommst du 
auch an Orte, die du sonst nie besucht hättest. Oder 
du siehst die Orte aus einem anderen Blickwinkel. 
Besonders im Sommer unternehmen wir Fototouren 
zu Seen, Wasserfällen, in Städte oder zu Spor-
tereignissen. Diese geben beste Gelegenheiten 
gemeinsam zu fotografieren und die Ergebnisse 
bei späteren Abenden zu besprechen.

3 Du lernst die Arbeitsweise von anderen Foto-
grafen kennen. Bei den Ausflügen spricht man 
natürlich über das was man gerade macht und 
gibt Wissen und Erfahrung weiter. So lernst du 
Techniken oder siehst neue Motive. Es ist immer 
wieder überraschend, mit welcher Vielfalt wir von 
Ausflügen zurückkommen, obwohl jeder an der 
gleichen Stelle war.
4 Du machst neue Erfahrungen, da wir unterschied-
liche Stilrichtungen verfolgen und unterschiedliche 
Hauptinteressen verfolgen. Sei es über Kamera-
technik oder Erfahrungen bei der Landschaftsfoto-
grafie/Studiofotografie/Bildbearbeitung uvam.

5 Fotoaufgaben lassen dich mit Themen befassen, 
an denen du wächst. Im Winter gibt es Studioauf-
gaben in der Gruppe zu lösen, im Sommer gilt es in 
der Natur Motive zu finden und optimal umzusetzen.
6 Konstruktive Bildkritik ist ein weiterer Bestandteil 
des Clublebens. Jeder ist eingeladen, Bilder zu zei-
gen und erhält auf Wunsch eine ehrliche Meinung 
mit Lob und Kritik. Gerade weil man sich unterei-
nander kennt und den Wissenstand des jeweiligen 
Fotografen einzuschätzen weiß, ist das Feedback 

und die Bildkritik offener und bringt mehr den “Aha-
Effekt”. Voraussetzung ist natürlich, dass man sich 
der konstruktiven Kritik auch öffnen kann. Das ist 
bei den meisten Lernwilligen gegeben.
7 Ausstellungen besuchen und womöglich auch 
selbst gestalten. In der Gruppe machen Vernissa-
gen und Exhibitions mehr Spaß, besonders wenn 
eigene Werke ausgestellt werden. Das ist bei Wett-
bewerben öfters der Fall.
8 Austausch von Erfahrungen über Ausrüstung. Es 
muss nicht immer gleich um ein ganzes Kamera-
system gehen, auch kleines Zubehör will entdeckt 
werden und wie es die Fotografie erleichtert. Ein 
ergonomischer Kameragurt, eine Sucherlupe oder 
ein spezieller Filter kann Motivation bringen.
9 Fotolocations können geteilt werden und die eige-
ne Umgebung wird so oft neu entdeckt.
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Die Vereine berichten

10 Der Zugang zu einem professionellen Fotostudio 
eröffnet eine neue Dimension für die Fotografie.
 
Weitere Informationen findest du auf unserer Home-
page www.fcbild.com und im dortigen Kalender 
sind die Aktivitäten und Clubabende angeführt. 
Willkommen sind sowohl Models als auch Foto-
grafen jeden Levels – hier sind die Kontaktdaten 
des Clubs: Facebook unter https://www.facebook.
com/bildpunktler/ sowie unter vorstand@fcbild.com.

Vielbesaitet, jedoch keineswegs nur „zart“, begann 
die diesjährige Konzertsaison mit dem Gitarrenen-
semble Cuerdas, das in der bis auf den letzten 
Platz gefüllten Kirche ein abwechslungsreiches und 
mitreißendes Programm bot. Die 8 Musikerinnen 
und Musiker aus dem Welser und Innviertler Raum 
überzeugten mit klanglichem Feingefühl, sicherer 
Interpretation der unterschiedlichen Musikgenres, 
fantasievollen Bearbeitungen  und gut abgestimm-
ten orchestralem Zusammenspiel. Gitarrenklänge, 
die man so nicht oft zu hören bekommt!

Sommerkonzerte 2019

„Trio ma non troppo“ lautete die Devise für das 
Augustkonzert, in dem die Kremsmünsterer Petra 
und Thomas Rischanek (beide Oboe und Eng-
lischhorn, Petra  auch Hackbrett) sowie die Harfe-
nistin Andrea Stöger aus dem Salzburgerland ihre 
eher seltenen Zusammenkünfte mit einem Konzert 
der Extraklasse belohnten. Sichtlich angetan von 
der Atmosphäre der Kirche spannten sie einen 
musikalischen Bogen von der Frühklassik über 
die Romantik bis zu impressionistischen Klängen 
des 21. Jahrhunderts. Die Kombination aus Dop-
pelrohrblattinstrumenten und Saiteninstrumenten 
ergab ganz neue Klangfarben und animierten das 
Ensemble zu mutigen Bearbeitungen und virtuosen 
Darbietungen. Großer Zuspruch und Applaus vom 
Publikum!

Im Mittelpunkt des dritten Konzerts der Reihe stand 
die Kirche selber in ihrer außergewöhnlichen Archi-
tektur und Schönheit. Daniela Wengler-Zierlinger 
ließ St. Peter selber „zu Wort kommen“, indem sie 
eine Geschichte kreierte, die den roten Faden durch 
das musikalische Programm bot. Die Stücke waren 
bewusst aus der Entstehungszeit der Kirche gewählt 
(Frührenaissance bis Wiener Klassik) und fügten 
sich wunderbar mit den Worten, dem Raumklang 
der Kirche und der Spiellust der Musikerinnen  
Elisabeth Zeisner, Barockcello / Viola da Gamba,  
Claudia Leitenbauer, Blockflöte/ Viola da Gamba 
und Daniela Wengler, Barockvioline / Orgel / E-
Cembalo zu einem Gesamtkunstwerk zusammen. 
Dabei punkteten die Musikerinnen nicht nur durch 
ihr einfühlsames, virtuoses Spiel, sondern auch mit 
einer quasi “Raumchoreographie“. Ein Konzert der 
besonderen Art, das vom zahlreich erschienenen 
Publikum begeistert aufgenommen wurde!

Für den Verein:
Claudia Leitenbauer

Kulturverein Klangraum St. Peter
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ASKÖ

„Schottercabana 2019“ – ein sommer-
liches Highlight in Gunskirchen!

Am Samstag dem 24. August fand bereits zum 4. 
Mal auf der ASKÖ Sportanlage in Gunskirchen 
mit der „Schottercabana“ wieder der  sportliche 
und gesellschaftliche Höhepunkt des Sommers 
der Marktgemeinde statt. Fast 120 Aktive nah-
men am Beim Beachsoccer - Turnier  und an den 
Boccia – Marktmeisterschaften teil. 

„GOLD-REGEN“  
in der Sektion BOGENSCHIESSEN 

Renate Kerbl und Margret Götzendorfer 
holen jeweils einen EUROPAMEISTERTITEL 

in unsere Marktgemeinde!  
Alle 4 Jahre werden die European Masters Games 
ausgetragen. Von 26. Juli bis 4. August 2019 fand 
die Multisportveranstaltung in Turin statt. Die ASKÖ 
Gunskirchen Bogensportlerin Renate Kerbl ging 
in der Disziplin Bogenschießen Recurve Women 
50+ auf die 60 Meter Distanz an den Start und 
gewann	überraschend	die	Qualifikation	mit	632	
Ringen und österreichischem Rekord. In der 
Elimination wurde die Erfolgsserie fortgesetzt. Im 
1/16 Finale durch ein Freilos weiter, folgten klare 
Siege im Achtel-, Viertel- und auch im Halbfinale. 
Im Finale gegen die Italienerin Tiziana Libertone 
wurde schließlich mit einem klaren	6	:	0	Erfolg	(!)	
die Goldmedaille sichergestellt.

Renate Kerbl hat erst 2015 mit dem Bogensport 
begonnen und ist seit 2016 Lizenzschützin bei der 
ASKÖ Gunskirchen. 
Im Jahr 2019 wurde Renate Kerbl bereits OÖ Lan-
desmeisterin und österreichische Meisterin. Mit der 
Goldmedaille von Turin in der Tasche wird bereits 
das nächste Event, die World Masters Games 2021 
in Japan, ins Visier genommen.

Kaum hatten wir uns von diesem „positiven - aber 
vor allem nicht alltäglichen - Schock“ erholt, ereilte 
uns bereits die nächste Nachricht, die uns ebenfalls 
in „höchsten Tönen“ jubeln lies. 

Ein weiteres Mitglied 
unseres Spor tver-
eines – Margret Göt-
zendorfer – holte bei 
der 3D*** Europa-
meisterschaft den 
nächsten Titel nach 
Gunskirchen – kaum 
zu glauben, aber wie-
der glänzt die Medail-
le in GOLD!!! 

(***3D = Bogen-
sc h i eß en  au f 
Tierfiguren aus 
Schaumstoff auf 
einem vorgege-
benen Parcours).
Von 18. bis 24. 
August fand in 
Varin (Slowakei) 

mit über 600 Teilnehmern (auch Kinder und Ju-
gendliche) in sehr anspruchsvollem Gelände dieses 
Turnier statt. An 3 aufeinander-folgenden Tagen 
galt es jeweils einen Parcours mit 28 (3D) Zielen 
(Targets) zu bewältigen. 
Ein Vorsprung von 17 Punkten am 1. Tag steigerte 
sich auf 72 Punkte am 3. Tag, was bereits „mehr als 
die halbe Miete“ für den Erfolg unserer Schützin war.
Am Finaltag (6 Teilnehmer) wurde auf 6 Targets 
(Kunststofftiere) mit jeweils einem Pfeil geschossen 
– der Sieg war unserer Margie zu diesem Zeitpunkt 
nicht mehr zu nehmen.
Rein für die Statistik – der 2. und 3. Platz ging 
ebenfalls an 2 „Landsfrauen“; insgesamt wurden 25 
Medaillen an Österreicher/-innen vergeben.

Wir gratulieren beiden Sportlerinnen zu ihren groß-
artigen Erfolgen natürlich sehr herzlich.
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Standesgemäß bei herrlichem Sommerwetter star-
teten bereits am späten Vormittag das Beachsoccer 
– Turnier. Insgesamt 7 Teams kreuzten auf dem – für 
die meisten Kicker doch eher ungewohnten -  san-
digen Untergrund sportlich die Klingen. Nach einem 
schweißtreibenden Nachmittag siegte schließlich 
das Team „Gegen gegen Gegen“, auf Platz 2 lande-
te die Truppe des Veranstalters ASKÖ Gunskirchen.

Großer Beliebtheit erfreute sich – wie auch schon 
in den letzten Jahren – das Bocciaturnier. Das 36 
Mannschaften – mit jeweils 2er Teams -   umfas-
sende Starterfeld war im Vorfeld der Veranstaltung 
innerhalb weniger Tage ausverkauft. Nach span-
nenden Vorrundenduellen kam es dann gegen 
22:00 Uhr bereits bei Flutlicht zu Finale der besten 
4 Teams. 

Schließlich holte sich das 
Team „Beach bang theo-
ry“ mit Mladen Ljubas und 
Peter Brunnbauer“  den 
Boccia – Marktmeisterti-
tel. Auf Platz landete die 
Mannschaft „Two guys, four 
balls“, knapp vor dem Team 
„X-Bulls“. Auch das Team 
mit den wenigsten aller 
möglichen Punkte – näm-
lich 0, konnte sich freuen: 

Die Mannschaft 
„ D i e  E x p e r -
ten“ erhielt als 
Trostpreis näm-
lich einen Rie-
senkranz mit 
Knackwürste!
Anschließend 
wurde dann von 
den Sportlern 
und Zuschauern  

- wie es sich für ein Sommerfest gehört - an der 
„Schottercabana – Bar“ die herrliche Sommernacht 
bis in die frühen Morgenstunden mit Grillspeziali-
täten, kühlen Getränken und Musik  genossen. 

Anzeige



62

Sportliches 

Nachdem die letzte Saison nach einem mäßigen 
Herbst und einer starken Rückrunde auf dem 6. 
Platz abgeschlossen wurde, möchte man sich 
heuer von Anfang an im oberen Tabellendrittel 
positionieren.

Wie jedes Jahr wurden auch heuer in der Sommer-
pause wieder personelle Veränderungen vorgenom-
men. Mit Lukas Roithner (nach 22 Jahren und 267 
Spielen für die KM), Mika Sipos und Philipp Plojer 
verließen 3 Akteure den Verein. Michael Kraßnitzer 
wird etwas kürzer treten, dem Verein aber weiterhin 
für die Reservemannschaft und als Masseur für die 
Kampfmannschaft zur Verfügung stehen.

In Gunskirchen neu begrüßen dürfen wir ab dieser 
Saison Kevin Lepschy und Majlind Salihu. Kevin 
wird die Mannschaft definitiv mit seiner Erfahrung 
und Qualität in der Defensive verstärken. Mit Majlind 
konnte ein junger talentierter Spieler gewonnen 
werden, der der Mannschaft gut tut und den Kon-
kurrenzkampf noch mehr ankurbelt. Neben diesen 
zwei Akteuren wechselte mit Manuel Zavaczki ein 
Gunskirchner Eigengewächs zurück zu seinem 
Stammverein. Außerdem wurde mit Matthias Aichin-
ger ein Spieler aus der Reservemannschaft und mit 
Luka Milic ein Spieler aus dem eigenen Nachwuchs 
in den Kampfmannschaftskader hochgezogen.

Auch im Betreuerteam gab es eine Veränderung zu 
verzeichnen: Mario Haider (Co-Trainer) verließ den 

Union
Verein Richtung WSC Hertha Wels, wo er nun als 
Nachwuchschef fungiert. 
Seine Aufgaben wurden von Peter Martin übernom-
men. Peter, ein Gunskirchner Urgestein und lang-
jähriger Kampfmannschaftstrainer in Gunskirchen, 
ist mit seiner Erfahrung und Persönlichkeit nicht nur 
eine Bereicherung für das Team, sondern für den 
gesamten Verein.

Die Vorbereitung für diese neue Saison verlief sehr 
zufriedenstellend. Insgesamt wurden 6 Vorberei-
tungsspiele (2:2 gegen Bad Wimsbach, 3:1 gegen 
V. Steyr 1b, 1:3 gegen Stadl-Paura 1b, 5:0 gegen 
Rottenbach, 2:2 gegen Attnang und 2:1 gegen Blaue 
Elf Wels) absolviert. Neben der Fitness wurde auch 
eifrig im technisch/taktischen Bereich trainiert, was 
sich bereits in dem einen oder anderen Vorberei-
tungsspiel positiv wiederspiegelte.

Natürlich wird es noch an Zeit benötigen, um alles 
perfekt umzusetzen, die Mannschaft ist jedoch top 
motiviert und bereit für die kommenden Aufgaben. 
Unsere Reservemannschaft, unter der Leitung von 
Chefcoach Norbert Pillinger, begann am 11. Juli 
ihre Vorbereitung für die neue Saison. Neben zwei 
Trainingseinheiten pro Woche wurden auch zwei 
Testspiele absolviert. Auch hier darf man auf die 
neue Saison gespannt sein, will man doch die gute 
Entwicklung der Mannschaft mit guten Leistungen 
und Ergebnissen bestätigen.

Nach den ersten 3 Spielen stehen vielverspre-
chende 9 Punkte auf dem Konto der Union-Kicker. 
Die Harte Arbeit zahlt sich aus, mit einem „Guns-
kirchen-Anteil“ von 72% zählt unsere Mannschaft 
zu den TOP 3 der Liga im Ranking der Eigenbau-
spieler!

Spielplan Union Oberndorfer Gunskirchen Herbst 2019

Rd Datum Res/KM Wo Gegner

8 Sa., 05. Oktober 12:00/14:00 A SPG	Allhaming/Weißkirchen

9 Sa., 12. Oktober 14:00/16:00 A U. Gschwandt

10 So., 20. Oktober 13:30/15:30 H TSV Frankenburg

11 Fr., 25. Oktober 17:30/19:30 A ASKÖ Vorchdorf

12 So., 03. November 12:00/14:00 H SV Pichl

13 Sa., 09. November 12:00/14:00 A ASKÖ Ohlsdorf
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Union
Spatenstich

Nach unzähligen Wochen und Monaten des uner-
müdlichen, ehrenamtlichen Einsatzes wurde am 
Montag, 12.08.2019 Union Geschichte geschrieben.

Mit dem Spatenstich zum Bau des Sport- und Frei-
zeitzentrum Gunskirchen bekommen wir nun jene 
Sportstätte, die unserem großen Sportangebot 
auch gerecht wird. Unser Hauptaugenmerk liegt 
u.a. darauf, so viele Gunskirchen Unternehmen wie 
möglich als Protagonisten bei der Errichtung mit an 
Bord zu haben.

So wurde in den letzten beiden Wochen von Swie-
telsky (durchführendes Unternehmen im Naturra-
senbau) bereits das Planum (Geländeebnung und 
-vorbereitung für den Rasenanbau) hergestellt, als 
nächstes folgt die Teileinfriedung der Sportfläche 
durch die Gunskirchner Firma GRIKA Zaunbau.

Ende Herbst wird bereits der Hochbau (Vereinsge-
bäude) stehen, die weiteren Bauabschnitte folgen 
entsprechend step-by-step!

So wie wir es schon seit Jahren am Sportplatz auf 
einem Plakat niedergeschrieben haben – kleine 
Schritte, großer Weg!

"Du willst gefordert werden? Mitreißende Musik und Gruppendynamik motivie-
ren auch dich zum Auspowern?  Das Programm für Bewegungshungrige – für 

Einsteiger/–innen und Trainierte. Ein Mix aus Kraft und Ausdauer für den 
ganzen Körper. Kein Muskel bleibt verschont. 

BODY POWER

im VZ-Gunskirchen

11.09.2019

mit Fitnesstrainer 
Michael Thallinger

18:00 Uhr

NEUER KURS
ab 11.09 Jeden Mittwoch 18:00 im VZ 

Anmeldung und weitere Informationen bei Christian Sturmair
0676 / 821 256 103 (ab 18:00 Uhr) oder eine Mail an christian.sturmair@linznet.at

Anzeige
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Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242	/	619-0

Stellenangebote in Gunskirchen

Dachdecker - Spenglerei - Fassaden - Baustoff-
handel - Montagen - Fenster Herbert Schwarz, 

Gunskirchen sucht

1 Bauhelfer/in / Spenglerhelfer/in / Dach-
Deckerhelfer/in

mit Berufserfahrung im Baubereich - OHNE HÖ-
HENANGST 
angemessene Deutschkenntnisse (direkter Kunden-
kontakt auf Baustellen!)
Aufgabengebiet: Mithilfe auf Baustellen  im Raum 
Oberösterreich, tägl. Heimkehr

Das Mindestentgelt für die Stelle als Bauhelfer/in 
/ Spenglerhelfer/in / Dachdeckerhelfer/in beträgt 
1.882,69 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeit-
beschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung

1 Spengler/in - lehrling

mit positivem Pflichtschulabschluss und handwerk-
lichem Geschick. Schwindelfreiheit – das Arbeiten 
in großen Höhen sollte kein Problem sein.
Die Lehrlingsentschädigung für die Lehrstelle als 
Spengler/in beträgt 675,00 EUR btto/Monat.
KONTAKT:
Bitte bewerben Sie sich nach telefonischer Termin-
vereinbarung bei:  
Frau Schwarz unter der Tel.Nr.  0664/5103069
Schwarz	Herbert,	Welserstraße	25,	4623	Guns-
kirchen

HTU Dirisamer GmbH in Gunskirchen sucht ab 
sofort

1 laSerBeDiener/in

mit mind. 1 Jahr Erfahrung auf Trumpf Flachbett-
laser,  Schichtbereitschaft, der Tätigkeit entspre-
chende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,  
Führerschein Klasse B und Staplerschein,  keine 
Hebeeinschränkung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie 
uns doch Ihre aussagekräftige Bewerbung inklusive 
Lebenslauf und einem aktuellen Bild an: 
Fr. Hannelore Dirisamer
Tel.: +43 (0) 7246 20 0 46-11 / Mail: office@htu-
dirisamer.at
Das Mindestentgelt für die Stelle als Laserbe-
diener/in beträgt 2.205,18 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Anzeige
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Die Vereine berichten
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

05. Oktober 2019
02. November 2019
07.	Dezember	2019

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
14.10., 18.11., 09.12. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 
Rotes	Kreuz	Wels:	07242/141

hauSärztlicher notDienSt (hänD)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Helmut Füssel
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des 
Bereitschaftsdienstes in Anspruch genommen 
werden, wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, so ist der 
Name der diensthabenden Apotheke bei der 
Nachtglocke angeschlagen. Tel.	07246	8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel.	6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel.	8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel.	7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel.	07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel.	07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel.	07247/6246

Dr.	Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel.	07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Fr., 01. Nov. 2019 (09:00 - 09:00 Uhr)
Mo., 16. Dez. 2019 (18:00 - 09:00 Uhr)

Neue Verordnung der Apothekenbereitschafts-
dienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der 
Apotheken in Wels Stadt und Wels Land 
neu geregelt. Die Apotheken in Wels Land 
versehen zusätzlich zu den offiziellen Bereit-
schaftsdiensten jene Dienste an Wochenenden 
und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort den 
hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die 

Tagesheimstätte - kommst du 
auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger



Veranstaltungskalender

Oktober:

05. ÖAV - Gemeinschaftsausfahrt per Bus - Postalm, TB: Alfred Knogler (07242/50890), 
      Anmeldung erforderlich
05. bundesweiter Zivilschutz-Probealarm, 12:00 Uhr
06. Kultursaison: INA REGEN & BAND, VZG, 20:00 Uhr
12. ÖAV - Bergtour – Dürrensteig Nord, Burgspitz, Almkogel von Großraming, TB: Rupert Neumair  
      (0660/3284008)
12. Kultursaison: Oper „La Serva Pardona“, LMS, 19:30 Uhr 
13. Erntedankfest / VZG, 9:30 Uhr 
19. Seniorennachmittag, VZG, 12:00 Uhr
26. ÖAV - Staatsfeiertag – Bergmesse,  alle TB 
27.	Kultursaison: CHOROPAX & TOGETHER, LMS, 10:30 und 18:00 Uhr

November:

01. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen, Hl. Messe / Pfarrkirche, 9:30 Uhr
01. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen / Gräbersegnung Pfarrfriedhof, 14:00 Uhr
01. Pfarre Gunskirchen: Allerheiligen / Gräbersegnung Gemeindefriedhof, 15:15 Uhr
08. Feuerlöscherüberprüfung / Depot FF Gunskirchen, 12:00 Uhr
09. Feuerlöscherüberprüfung / Depot FF Gunskirchen, 8:00 Uhr
09. Kultursaison: DÄMMERSCHOPPEN Franz Posch & Inbrüggler Musikanten, Volker 
      Derschmidt & 4Kanter Geigenmusik, Derschmidt Viergesang, VZG, 19:00 Uhr
10. ÖAV - Mühlviertelwanderung – Neumarkt - Kefermarkt, TB: Josef Lindenmayr (07246/6344)
16. Kultursaison: „lille kartofler“ Figurentheater- Aschenputtel (Kindertheater), LMS, 17:00 Uhr
16. Kultursaison: „lille kartofler“  Figurentheater- Grimmiges für Erwachsene (Theater), LMS, 20:00 Uhr
16. ÖAV - Bergtour  – Backenstein, Grundlsee, TB: Franz Schöffmann (0680/142 20 59)
24. MV Gunskirchen, Herbstkonzert, VZG, 15:00 Uhr
28. Perchtenlauf, Raiffeisenplatz, 19:00 Uhr
29. - 30. Gunskirchner Weihnachtsmarkt
30. Pfarre Gunskirchen: Adventkranzweihe / Pfarrkirche 16:00 Uhr

Dezember:

04. Adventabend, Singkreis / VZG, 19:30 Uhr
07. Weihnachtsfeier Pensionistenverband Gunskirchen / Gasthaus Gruber, 11:00 Uhr
08. ÖAV - Adventwanderung, TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 702)
11. Weihnachtsfeier Seniorenbund, VZG, 12:00 Uhr
21. Kultursaison: Weihnachtskonzert  - FLORIANER SÄNGERKNABEN, Pfarrkirche, 19:00 Uhr
24. FF Gunskirchen: Friedenslichtaktion / Feuerwehrdepot, 9:00 Uhr
24. Pfarre Gunskirchen: Kindermette /Pfarrkirche, 16:00 Uhr  
24. Pfarre Gunskirchen: Christmette / Pfarrkirche, 23:00 Uhr
25. Pfarre Gunskirchen: Christtag – Festmesse / Pfarrkirche, 9:30 Uhr
26. Pfarre Gunskirchen: Stephanietag, Hl. Messe /Pfarrkirche, 9:30 Uhr
31. ÖAV- Silvesterwanderung, TB: Walter Zimmer ( 0650/9998953)      
31. Pfarre Gunskirchen: Jahresabschlusswortgottesfeier, 16:00 Uhr


